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Schwerpunkt

Neustift
imMühlkreis

ab Seite 10

JETZT
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WIRHABEN
GEÖFFNET!

Zahlreiche
Artikel rund um
HAUS- GARTEN- HOF

Kreisverkehr
Altenfelden

Für Weltrekord und
Hoffnung klingeln Seite 6

Granitpilgern Die Soropti-
mistinnen ladenamSamstag,9.Mai,
zum gemeinsamenWandern für den
guten Zweck ein. Seite 27

Foto: SI Rohrbacher Land

Die Jugend gewinnen Eine kleine, aber feine Metal-Szene hält sich seit vielen Jahren im Bezirk Rohrbach –
doch sie hat Nachwuchssorgen. Die regionalen Festivals wollen das Thema nun aktiv angehen. Seite 28 / Foto: Anthalerero Majere
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FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETT MOSEL & RHEIN“
02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln – Amsterdam)

Foto: GTA/GSW

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Hörgeräte vom Pro�!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Carina Katzinger
Hörgeräteakustik Assistenz 

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

ROHRBACH • Stadtplatz 17
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
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PILGERTOUR

Floign für
den Frieden
ARNREIT. Seine Friedenstour
aufFloigs führtOttoEderheuer
von Arnreit nach Rom.

„Frieden entsteht durch Haltung“,
sagt derAbenteurer ausArnreit, der
deshalb regelmäßig rollend auf den
extrem leichteCross-Skates für den
Frieden unterwegs ist. Die heurige
Tour führt ihn ab 7. Mai 1.220 Ki-
lometer über das große Deutsche
Eck, quer durch die Alpen über den
Brenner nach Bozen, vorbei an der
Toskana bis nach Rom. Ziel ist der
Petersplatz, wo er rund um den 20.
Mai ankommen will.
Mit seiner Reise will Eder einen
Impuls setzen, dass Frieden bei je-
dem selbst beginnt. Während der
Tour kann man Otto Eder via Blog
live begleiten: https://www.floig.
com/post/fly-of-peace-frieden-
entsteht-durch-haltung<

Otto Eder bricht am 7. Mai zur nächs-
ten Friedenstour auf. Foto: Eder

KINIK AWARD AUSTRIA

Klinikum Rohrbach unter den Besten
ROHRBACH-BERG. Das Prädi-
kat „Herausragend“ erhielt das
Klinikum Rohrbach beim
jüngsten Klinik Award Aus-
tria 2026, den die Österreichi-
sche Gesellschaft für Verbrau-
cherstudien ÖGVS vergeben
hat.

Besonders positiv bewertet wur-
de dasKlinikumRohrbach in den
Bereichen Patientenzufrieden-
heit und Prozessqualität. In der
unabhängigen Studie standen

unter anderem klar strukturierte
Abläufe, eine reibungslose Zu-
sammenarbeit der Berufsgrup-
pen sowie die Erfahrungen der
Patienten während ihres Aufent-
halts imMittelpunkt.
„Diese Auszeichnung ist ein
starkes Signal für die konse-
quente Qualitätsarbeit an unse-
rem Standort. Sie zeigt, dass wir
unseren Patientinnen und Pa-
tienten im oberen Mühlviertel
eine Versorgung bieten, die im
österreichweiten Vergleich mit-

halten kann“, erklärt die Kolle-
giale Führung des Klinikums
Rohrbach.

Der Klinik Award Austria ba-
siert auf einer umfassenden, un-
abhängigen Analyse von 174 öf-
fentlichen und privaten Akut-
krankenhäusern in Österreich.
Die Erst- und Top-Platzierten in
ihrem Bundesland werden mit
dem Klinik-Award 2026 ausge-
zeichnet – in Oberösterreich al-
lesamt Häuser der OÖ Gesund-
heitsholding. Grundlage der Be-
wertung waren Befragungen von
mehr als 20.000 Patienten sowie
objektive Kennzahlen.<

Im Klinikum Rohrbach ist die Patien-
tenzufriedenheit hoch. Foto: OÖG/Derflinger

FANTASTISCH

„Weltenschmiede“ vereint
Spiele-Fans in neuem Verein
ROHRBACH-BERG. Ein neuer
Verein im Bezirk lädt dazu ein,
in fantastische Spielwelten ein-
zutauchen: Mit der „Welten-
schmiede“ gibt es in Rohr-
bach-Berg ab sofort einen ge-
meinnützigen Treffpunkt für
Fans von Rollen-, Brett-, Kar-
ten- und Tabletop-Spielen.

DerVereinversteht sich alsOrt für
gemeinsames Erleben und krea-
tive Freizeitgestaltung und ist of-
fen für Spielefans jeden Alters,
egal ob Jugendliche oder Erwach-
sene. „Spielen ist weit mehr als
Zeitvertreib. Es fördert Kreativi-
tät, Konzentration und Teamgeist
und macht vor allem großen
Spaß“, erklärt der Vereinsvor-
stand.

Breites Spiele-Angebot
Das Angebot reicht von Pen-&-
Paper-Rollenspielen wie Dun-
geons &Dragons, Pathfinder oder
Vampire: The Masquerade über
Tabletop-Klassiker wie Warham-
mer bis hin zu modernen Brett-
spielen wie Scythe oder Die Sied-
ler von Catan. Auch Kartenspiele
wie Magic: The Gathering sowie

traditionelle Spiele wie Tarock
haben ihren Platz.
Herzstück desVereins ist ein eige-
nes Vereinshaus mit großzügigem
Spielbereich. Dort stehen unter
anderem ein großer Spieltisch für
Gruppen, stimmungsvolle LED-
Beleuchtung, Surround-Sound
und eine Bibliothek mit mehr als
300 Fach- und Spielbüchern zur
Verfügung. Auch Miniaturen für
Tabletop- und Rollenspiel-Fans
sind vorhanden.

Niederschwelliger Zugang
Besonderen Wert legt die „Wel-
tenschmiede“ auf niederschwelli-
gen Zugang: Schüler, Lehrlinge

und Studierende profitieren von
reduzierten Mitgliedsbeiträgen.
Externe Gruppen können die
Räumlichkeiten nach Absprache
und gegen freiwillige Spende nut-
zen. Zusätzlich werden auf
Wunsch geleitete Rollenspiel-
abende für Einsteiger oder Freun-
desgruppen angeboten.
Die Mitglieder kommen bereits
jetzt nicht nur aus dem Bezirk
Rohrbach, sondern auch aus dem
GroßraumLinz.Neue Spieler sind
jederzeit willkommen, ganz un-
abhängig von Vorkenntnissen.<

Kontakt und Infos per E-Mail:
vereinweltenschmiede@gmail.com

Spieleabende in ganz neuer Dimension bietet ein neuer Verein in Rohrbach-Berg.

Foto: Weltenschmiede
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EUROPAWEITER ZUSAMMENSCHLUSS

Flachs und Leinen verweben Frauen
in acht Ländern zu einem Netzwerk
JULBACH. Christiane Seuffer-
lein aus Julbach setzt sich für
den Erhalt der Flachs- und Lei-
nenkultur ein und vernetzt sich
mit Frauen in ganz Europa.
Dabei geht es nicht nur umTra-
dition, sondern auch um nach-
haltige Zukunftsfragen und
gemeinschaftliches Arbeiten.

Geschichten über das Mühlviertel
und seine Flachstraditionen hat
Christiane Seufferlein schon seit
einigen Jahren immer im Gepäck,
wenn sie aufReisengeht.Mit ihrem
Verein„BertasFlachs“versuchtdie
Julbacherin seit fünf Jahren, das
Handwerk rund um die feine Faser
zu erhalten und auch die kleinen
Alltagsanekdoten der Frauen und
Männer, die noch selbst den „Ho-

ar“ verarbeitet haben, aufzuschrei-
ben und in europaweiten Vorträ-
gen weiterzugeben.
Zunehmend trifft sie damit den
Nerv einer jüngeren, nachhaltig
denkenden Generation – vor allem
mit dem Gemeinschaftsprojekt 1
Quadratmeter Lein, das im vergan-
genen Jahr erfolgreich angelaufen
ist undheuer fortgesetztwird.Nicht

nur in Österreich, auch in sieben
anderen europäischen Ländern ha-
ben sich engagierte Frauen zusam-
mengefunden, die Flachs und Lei-
nen eine Bühne geben möchten.

Geburtsort: Berlin
Gemeinsam wurde in Berlin nun
eine länderumspannende Vereini-
gung gegründet. Die Flachs und

Leinen Community Europe soll
künftig die kleinen Gemein-
schaftsprojekte und händische An-
baugemeinschaften unter einem
Schirm vereinen und fördern. „Wir
möchten zeigen, dass die Beschäf-
tigung mit altem Handwerk nichts
mit romantisierter Verklärung der
Vergangenheit zu tun hat. Wenn
Menschen gemeinsam Flachs an-
bauen und verarbeiten, entstehen
neue Denkmuster über Textil,
Nachhaltigkeit und Verschwen-
dung. Man kommt zusammen, hat
vielleicht neue Ideen und gestaltet
so ganz aktiv die Zukunftmit“, sagt
die Mitinitiatorin.<

Die neue Flachs- und Leinen Community Europe bei der Gründung in Berlin mit Mitin-
itiatorin Christiane Seufferlein (vorne, 2.v.l.) Foto: privat

Mehr zum Thema:
www.bertas-flachs.at
https://1qmlein.de

ÖSTERREICHTAGE &
MODENSCHAU

AGAGE &
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8. Mai ab 18:00

bei Hören & Sehen Laher
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4150 ROHRBACH, STADTPLATZ 13 |+43 7289 6610 | OPTIK@LAHER.AT 
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LOKALE ENERGIEGEMEINSCHAFT

So nutzt Kollerschlag Energie optimal
KOLLERSCHLAG. Einen ganz
eigenen Weg geht die Marktge-
meinde Kollerschlag in Sachen
Energie: Eine Gruppe Ehren-
amtlicher gründete die lokale
Energiegemeinschaft „Power-
network Kollerschlag“, welche
eine optimale Nutzung regional
erzeugter Energie ermöglicht.

ZieldesProjekteswares,dieneue
Möglichkeit einer Energiege-
meinschaft bestmöglich für Kol-
lerschlag umzusetzen. Daher
wurde ein besonderer Weg ge-
wählt: Für jede Trafostation
wurde eine eigene lokale Ener-
giegemeinschaft gegründet. Or-
ganisatorisch erfolgt dies über
einen Hauptverein und mehrere
Zweigvereine. Das bringt den
Vorteil, dass Netzgebühren best-
möglich reduziert und lokal er-
zeugte Energie besonders effizi-

ent genutzt werden kann. „Wir
wollten die Möglichkeit einer
Energiegemeinschaft in Koller-
schlag von Anfang an so gestal-
ten, dass möglichst viele Men-
schen davon profitieren kön-
nen“, erklärt Initiator Rainer
Martl, der das Projekt im Rah-

men des Digitalisierungsaus-
schusses der Gemeinde ins Le-
ben gerufen hat.

Niederschwelliger Zugang
Durch die starke Bürgernähe mit
lokalen Ansprechpartnern und
kurzen Wegen wird eine beson-

ders niedrige Einstiegshürde ge-
schaffen. So gelingt es auch,
Menschen einzubinden, die sich
bisher wenig mit Energiethemen
auseinandergesetzt haben, ins-
besondere auch Mieter. Außer-
dem richtet sich das Projekt be-
wusst auch an Haushalte ohne
eigene Photovoltaik-Anlage.
„Uns war wichtig, dass wirklich
alle Bürger profitieren können.
Durch die persönliche Anspra-
che und die einfache Struktur er-
reichen wir auch Menschen, die
sich bisher kaum mit Energie-
themen beschäftigt haben“, be-
tont Bürgermeister Johannes
Resch.
Aufbauend auf der bestehenden
Struktur soll das Netzwerk künf-
tig auch für weitere Innovatio-
nen genutzt werden, etwa für
Speicherlösungen oder die Ein-
bindung vonMobilität.<

Initiator Rainer Martl (l.), Bgm. Johannes Resch Foto: Marktgemeinde Kollerschlag

In Deiner Kragenweite für vieleee
verschiedene Aufgaben.

Freiwillig im Roten Kreuz:

0732 / 7644-15777
www.passende-jacke.attt

MELDE DICH JETZT!

Wir haben die
passende Jacke

für Dich!

Mit Unterstützung von

LAND
OBERÖSTERREICH

Gold-Lehrling Simeon Seis aus St. Peter (3.v.l.), beschäftigt bei der Walter Pichler
GmbH & Co KG in St. Martin, ist der beste Nachwuchs-Karosseriebautechniker Ober-
österreichs. BeimLandeslehrlingswettbewerb in Perg holte er den Sieg vorVicentiuHo-
morean aus Vöcklabruck (2.v.l.) und Johannes Stangl aus Großraming (3.v.r.). Er tritt
im September beim Bundesbewerb in der Steiermark an. Foto: cityfoto.at

Zertifiziert

Ab sofort als „ausgezeichnete“

Das Landesgremium OÖ des Direktvertriebs
gratuliert herzlich zur Zertifizierung.

und qualifiziert

Tamara Raab
Selbstst. mobile Juwelierin Luna 
& Pierre Lang
0676/3739015
Insta: luna_pierrelang_
schmuck_tamara
www.luna.at

Direktberaterin im Dienst der Kunden.
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FACHLICHER AUSTAUSCH

Stärkere Zusammenarbeit
bei großen Einsätzen
ROHRBACH-BERG. Um für
Großeinsätze bestmöglich ge-
rüstet zu sein, lud das Klini-
kum Rohrbach Einsatz- und
Führungskräfte des Bezirks zu
einem fachlichenAustausch ein.

Vertreter aus Gesundheitswesen,
Rettungsorganisationen, Polizei,
Feuerwehr und Bezirkshaupt-
mannschaft trafen zusammen und
sprachen über die fachlichen und
organisatorischen Herausforde-
rungen bei Großeinsätzen.
Der Amoklauf an einer Grazer
Schule im Vorjahr mit mehreren
Toten und Verletzten stand dabei
alsBeispiel imMittelpunkt. In ihren
Fachvorträgen gaben Wolfgang
Burock (Rotes Kreuz, Einsatzleiter
Graz) und Chefinspektor Thomas

Größinger (LPD Steiermark) Ein-
blicke in die Einsatzchronologie
und Entscheidungsfindung. Sie be-
tonten, wie wichtig klare Füh-
rungs- und Kommunikationsstruk-
turen in der Akutphase sind.

Besseres Verständnis
Primar Kostja Steiner, Ärztlicher
Direktor und Leiter des Notarzt-
dienstesamKlinikumRohrbach, ist
überzeugt: „Großschadenslagen
lassen sich nur dann gut bewälti-

gen, wenn alle beteiligten Organi-
sationen ein gemeinsames Ver-
ständnis von Abläufen, Schnitt-
stellen und Verantwortlichkeiten
haben. Genau dafür ist dieses Be-
zirksnetzwerk da.“
Die anwesenden Organisationen
brachten ihre jeweiligen Perspek-
tiven ein und gaben jene Themen
bekannt, die künftig vertieft be-
arbeitet werden sollen. Ziel ist es,
die bestehende Zusammenarbeit
weiter zu stärken.<

Wolfgang Burock beschreibt die Herausforderungen des Einsatzes in Graz.

Foto: OÖG / Foto-Kunstlicht

Hol dir das
Mühlviertel aufs Handy
Entdecken. Sammeln. Profitieren.

• Veranstaltungen, Wege und
Ausflugsziele auf einen Blick

• Stoana sammeln

• Vorteile in der Region nutzen

• Mühlviertel neu erleben

Jetzt App downloaden
und losstarten.

Kutsche umgestürzt
LEMBACH. Eine 46-Jährige ist
bei einem Unfall mit einer Pferde-
kutsche in Lembach schwer ver-
letzt worden. Die Kutsche kippte
auf einer Straße um, die Frau wur-
de zu Boden geschleudert und
mehrere Meter mitgeschleift. Der
Rettungshubschrauber brachte sie
ins Linzer Unfallkrankenhaus.

Unfall mit Scooter
AIGEN-SCHLÄGL. Bei der Fahrt
mit seinem Scooter auf einer ab-
schüssigen Straße verlor ein 9-
Jähriger in Aigen-Schlägl die Herr-
schaft über das Fahrzeug. Er
stürzte und musste im Klinikum
Rohrbach versorgt werden.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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WELTREKORDVERSUCH

Das größte Fahrradklingelorchester der
Welt hilft Carina und ihren Kindern
AIGEN-SCHLÄGL. Wenn beim
Velorama BikeWeekend von 4.
bis 7. Juni das Radfahren im
Mühlviertel in den Blickpunkt
rückt, stehtdabei aucheineganz
besondere Charity-Aktion auf
dem Programm. „Klingeln für
Hoffnung“ soll nicht nur einen
neuen Weltrekord bringen,
sondern auch viele Spenden für
Familie Fuchs.

von MARTINA GAHLEITNER

Vor einem halben Jahr hat Carina
Fuchs ihren Ehemann, und die
Kinder Annalena undMoritz ihren
Vater verloren. „MeinMann ist an
einem Gehirntumor verstorben“,
sagt die 36-jährige Witwe. 2016
hatten sie und Andreas geheiratet
und sich ein Eigenheim in Grün-
wald gekauft, das sie Raum für
Raum renovierten. „Unser Leben
war genauso, wie wir es uns ge-
wünscht hatten. Gesunde Kinder,
einHausmitGartenundArbeit, die
uns Freude bereitet.“ Im Frühjahr
2024 jedoch erhielt Andreas Fuchs
die schicksalhafte Diagnose Hirn-
tumor. Es folgten eine Operation
und Bestrahlungstherapie. „Ich
habe in dieser Zeit meinen Job als

Krankenschwester im Kepleruni-
versitätsklinikum Linz aufgege-
ben. Zu viel Zeit blieb durch den
Arbeitsweg auf der Strecke.“ Sie
wechselte in eine näher gelegene
Langzeiteinrichtung. Andreas
Fuchs, bislang in einer Produk-
tionsstätte für Fleischspezialitäten
tätig,war zudieserZeit schonnicht
mehr berufstätig. „Durch den
Langzeitkrankenstand meines
Mannes war ich Alleinverdiene-
rin. Es ist ein Segen, dass meine
Eltern nebenan wohnen. Wir ga-
ben uns bei der Kinderbetreuung
die Türklinke in die Hand.“

Fast wieder wie früher
Die Bestrahlung ihres Mannes
zeigte gute Ergebnisse. Er nahm
wieder seineArbeit auf und eswar
fast wieder wie früher. „Wir wa-
ren so stolz, dass wir dieses
schwierige Jahr geschafft hatten.
Wir dachten keine Sekunde dar-
an, dass es unser letztes gemein-
sames Weihnachten sein würde“,
erzählt Carina Fuchs. Fast genau
ein Jahr nach der Diagnose fiel ihr
auf, dass ihr Mann immer ver-
gesslicher und verwirrter wurde.
Der Tumor war erneut gewach-
sen. Andreas Fuchs entwickelte

sich zu einem Pflegefall und
konnte nicht mehr alleine sein. Er
erkannte seine Kinder und seine
Ehefrau nicht mehr und erblin-
dete an der schnell verlaufenden
Krankheit. Ende August ver-
schlechterte sichseinZustand,und
am 16. September 2025 verstarb
Andreas Fuchs im 39. Lebens-
jahr. „Jetzt kämpfe ich weiter für
meine Kinder“, sagt Carina. „Wir
bräuchten dringend eine neue
Haustüre undneueFenster.Das ist
aufgrund der Erkrankung meines
Mannes in den Hintergrund ge-

rückt. Ich will meinen Kindern ihr
Zuhause erhalten, auch in Erin-
nerung an ihren Vater.“

Klingeln für Hoffnung
Finanzielle Unterstützung soll die
Charity-Aktion am 6. Juni beim
Stift Schlägl bringen: Hier findet
ab 13 Uhr ein Weltrekordversuch
für das größte Fahrradklingelor-
chester der Welt statt, organisiert
vom Tourismusverband Mühl-
viertel. Der aktuelle Guinness-
Buch-Weltrekordliegtbeimehrals
600Teilnehmenden – daswillman
auf alle Fälle überbieten. Ange-
boten werden außerdem eine Cha-
rity-Radausfahrt bzw. Nordic-
Walking-Touren, ein ÖAMTC-
Kinderparcours, Hüpfburg und
Klettermöglichkeiten sowie eine
Tombola. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt. Der Reinerlös
kommt Carina Fuchs und ihren
Kindern zugute. Musikanten, die
diesen Tag umrahmen möchten,
sind herzlich dazu eingeladen.<

Samstag, 6. Juni, ab 11 Uhr
Stiftsgelände Schlägl
Spendenkonto: IBAN: AT83 3441
0000 0600 6456, Raiba Rohrbach
Kennwort: Carina Fuchs

Charity-Aktion für Carina Fuchs und ihre
Kinder Annalena und Moritz Foto: privat

GESUNDHEITSVERSORGUNG

Neurochirurgin eröffnete Praxis
ROHRBACH-BERG. Seit weni-
gen Wochen ist die Neurochir-
urginSophieEisschielnichtnur
in Krankenhäusern, sondern
auch in der eigenen Wahlarzt-
ordination zu finden.

Die 37-jährige Medizinerin hat
ihre Facharztausbildung am Uni-
versitätsspital Zürich sowie am
Neuromed-Campus Linz absol-
viert. Dort ist sie seit fünf Jahren

als Oberärztin tätig, zusätzlich ist
Sophie Eisschiel Konsiliarärztin
im Klinikum Rohrbach. In ihrer
eigenen Praxis in der Rohrbacher
Schulstraße behandelt die Wahl-
ärztin Erkrankungen im Bereich
von Gehirn, Wirbelsäule und pe-
ripheren Nerven – etwa Band-
scheibenvorfälle, Wirbelbrüche,
Tumore, Nervenwasserstörungen
im Gehirn oder Karpaltunnelsyn-
drom. Sie bietet auch operative

Therapien bei Bewegungsstörun-
gen an, übernimmt Beratung, Or-
ganisation und Durchführung von
operativen Eingriffen und behan-
delt Nacken- und Rückenschmer-
zen mit gezielten Injektionen.<

Die Wahlarztordination für
Neurochirurgie ist in der Schulstra-
ße 2, Rohrbach-Berg zu finden.
Terminvereinbarung: Tel. 0676
9340519 Neurochirurgin Sophie Eisschiel

Foto: privat
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BÄCHE VERSIEGEN

EinWeckruf des Fischereireviers
BEZIRK. Freiliegende Steine,
ausgetrocknete Uferzonen, Fi-
sche, die in abgeschnittenen
Pfützen ums Überleben kämp-
fen: Das Fischereirevier Rohr-
bach nimmt die dramatisch
niedrigen Pegelstände an den
Mühlviertler Fließgewässern
zum Anlass, um zum Nachden-
ken und Umdenken anzuregen.

„Was sich derzeit in unseren Ge-
wässern abspielt, ist kein launi-
sches Wetterphänomen, das sich
mit dem nächsten Regenwieder er-
ledigt. Es ist das Ergebnis einer
jahrzehntelangen Entwicklung, die
heuer mit voller Härte sichtbar
wird“, sagt Thomas Koller, Fi-
schermeister und Obmann des Fi-
schereireviers Rohrbach. „Mein
Großvater hat schon 1985 gesagt,
der nächste Krieg werde umsWas-
ser geführt. Damals haben wir ge-

lächelt. Heute lächelt niemand
mehr, der die Pegel kennt, der mit
Landwirten redet, die ihre Brunnen
vertiefen müssen, oder der den Ge-
meinden zuhört, die im Sommer
über Bewässerungsverbote nach-
denken müssen“, zeigt Koller auf.

VonWiesendrainagen
bis zur Poolbefüllung
Das Fischereirevier Rohrbach for-
dert deshalb ein wasserwirtschaft-
liches Umdenken im Bezirk: Da
geht es um Wiesendrainagen, die
heute ökologisch und ökonomisch
nicht mehr zu rechtfertigen sind.
Denn „eine feuchte Wiese ist Fut-
terlieferant, Wasserspeicher, Le-
bensraum und Klimaanlage zu-
gleich. Eine drainagierte Wiese ist
im Hochsommer braun.“ Da geht
es aber auch um verbindliche
Spielregeln für den privaten Groß-
verbrauch in Trockenphasen: Tau-

sende private Schwimmbecken
werden in den kommenden Wo-
chen befüllt, „während unsere
Fließgewässer ohnehin am Limit
sind und die Fische nach Sauer-
stoff ringen“, macht der Revier-
obmann aufmerksam und verweist

auf den Hydrographischen Dienst.
Dieser bestätigt, dass die Grund-
wasserstände im Oberen Mühl-
viertel deutlich unter den jahres-
zeitlich üblichenWerten liegen.
Notwendig wären auch Puffer in
der Landschaft in Form von Tei-
chen. „Jahrhundertelang haben
unsere Vorfahren Teiche angelegt,
weil sie wussten, dass Wasser ein
Schatz ist, den man hält und nicht
wegschickt. Heute ist das Geneh-
migen eines neuen Teiches ein bü-
rokratischer Spießrutenlauf. Das
Argument: Hochwassergefahr.“
Koller ist überzeugt, dass ein Netz
aus kleinen, kontrolliert absenkba-
ren Teichen im Trockenjahr Was-
ser puffern, im Starkregenfall
Spitzen kappen und nebenbei Le-
bensraumvielfalt schaffen würde.
Und diese Teiche wären deutlich
weniger wartungsbedürftig als
Retentionsbecken.<

Dramatisch niedriger Wasserstand an
der Steinernen Mühl bei Hartmanns-
dorf (Haslach) Foto: Koller

 von Mai bis Oktober

 mit Bitterstoffen des Wermutkrauts

 entschlackt und stärkt  
    alle wichtigen Organe

MAIKUR 

MIT HILDEGARD
ABWEHRKRÄFTE 
STÄRKEN

 mit Bitterstoffen des Wermutkrauts

Ersparnis

-20%
ggü. Einzelkauf

VERKOSTUNG BEI:

MAIKUR 
 mit Bitterstoffen des Wermutkrauts

MAIKUR 
-20%

ggü. Einzelkauf
-20%

8x

Marktplatz 9, 4132 Lembach
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aigen-schlägl
geburtstag: Franz lindorfer OPraem, 
Prämonstratenser Chorherr des Stiftes Schlägl, 
Pfarrer in Sarleinsbach (65)

todesFall: gerhard 
lanzerstorfer verstarb 
im 85. Lebensjahr.  
 Foto: Bestatter

altenFelden
hochzeit: tanja Katzinger und 
Jürgen Plakolm

todesFall: herbert 
bauer verstarb im 79. 
Lebensjahr. Foto: privat

bad leonFelden
geburtstage: edeltraud scheuchen-
stuhl (80), brigitte hochreiter (80)

todesFall: Walter 
schwarz verstarb im 80. 
Lebensjahr. Foto: privat

todesFall: albert doppler verstarb im 
97. Lebensjahr.

FeldKirchen
geburt: enela Kadiri, am 04. April 

Julbach

todesFall: Friederi-
ke burggraf verstarb im 
82. Lebensjahr.
 Foto: privat

KlaFFer/hochFicht

goldene 
hochzeit: 
renate und 
reinhold 
hauer 
 Foto: PV

Kleinzell

todesFall: Johann 
scalet verstarb im 89. 
Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Kepplinger

Kollerschlag

todesFall: Josef 
Karl verstarb im 86. 
Lebensjahr. Foto: privat

niederWaldKirchen

todesFall: Friedrich 
Kitzberger verstarb im 
79. Lebensjahr. Foto: privat

PFarrKirchen

todesFall: Paula 
anreiter verstarb im 88. 
Lebensjahr. Foto: privat

PutzleinsdorF

geburt: 
Valentina, 
Eltern: Eva 
und Laurenz 
Zinöcker 
 Foto: BabySmile

rohrbach-berg
todesFälle: Johann Fischer verstarb im 
Alter von 86 Jahren. 
Maria hinterreiter verstarb im Alter von 
104 Jahren.

todesFall: Franz 
Krinzinger verstarb im 
Alter von 80 Jahren.  
 Foto: Kirschner

sarleinsbach

todesFall: gusti 
Kainberger verstarb im 
78. Lebensjahr. 
 Foto: privat

st. Peter

hochzeit: Michaela Kamberger und 
Michael reingruber 
 Foto: Werbetante Teresa Eisschiel

st. Martin
geburtstage: Johanna Kaimberger 
(70), Walter seiwald (70)

st. steFan-aFiesl
geburtstag: hans Peter baumgart-
ner (75)

ulrichsberg

geburtstag: 
anneliese Wlasaty 
(85) Foto: privat

VorderWeissenbach
todesFälle: berta steibelmüller 
verstarb im 82. Lebensjahr. 
elfrieda strutzenberger verstarb im 91. 
Lebensjahr.

Walding

todesFall: Josef 
gruber verstarb im 88. 
Lebensjahr. Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:

Tips
Stadtplatz 43
4150 Rohrbach-Berg

tips-rohrbach@tips.at

standesFälle

Aus den Gemeinden gemeldet

DIGITALES KONTROLLSYSTEM

Beim Hausbrunnen auf Wasserqualität achten
AUBERG. Die Wasserqualität
im eigenen Hausbrunnen
brachte Martin Richtsfeld bei
seinem Vortrag im vollbesetz-
ten Sitzungssaal der FF Au-
berg zur Sprache.

Die Zahlen, auf die Richtsfeld
(www.richtsfeld.vision) hinwies,
sindalarmierend:Vielemessenihre
Wasserqualität nicht regelmäßig
und von den wenigen gemessenen
weisen laut AGES 16 Prozent der
Wasserproben von Privatbrunnen
Mängel auf. Tendenz steigend,

denn extreme Wetterereignisse
verschärfen die Lage. Verunreini-
gungen sind dabei oft weder sicht-
bar noch schmeckbar. „Wer nicht

misst, weiß schlicht nicht, was aus
seinem Hahn kommt“, brachte
Martin Richtsfeld die Problematik
auf den Punkt.
Er arbeitet als Entwickler und Sys-
temtechniker derzeit an einem di-
gitalen, intelligenten Wasserkon-
trollsystem, das speziell für Haus-
brunnen und private Trinkwasser-
anlagen konzipiert ist. Die Markt-
reife der erstenVersion, deren Ent-
wicklung von renommierten For-
schungseinrichtungen unterstützt
wird, ist für Anfang 2027 geplant.
Das System überwacht Füllstand,

Wassertemperatur und Wasser-
qualität kontinuierlich und schickt
bei Auffälligkeiten sofort eine Be-
nachrichtigung aufs Smartphone.
Zudem lernt das System aus den
Erfahrungen aller Nutzer und lie-
fert Lösungsvorschläge. Richts-
feld konnte an dem Informations-
abend, der von Bürgermeister An-
dreas Wolfesberger organisiert
wurde, gleich erste Interessierte für
sein Pilotprojekt „Wasserkontrol-
le mit System“ gewinnen. Einige
Plätze sind noch frei (Kontakt:
hi@richtsfeld.vision).<

Martin Richtsfeld entwickelt ein digitales
Wasserkontrollsystem. Foto: Marie Richtsfeld
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SYMPATHICUS-LANDESWAHL

Jetzt noch bis 26. Mai abstimmen
OÖ. Die Suche nach den be-
liebtesten Gemeinden Oberös-
terreichs geht in die entschei-
dende Phase: Bei der „Sympa-
thicus“-Landeswahl stehen nun
die Bezirkssieger zur Wahl –
und jede Stimme zählt. Die Ab-
stimmungläuftnochbis26.Mai.

Seit 22. April läuft die Landes-
wahl, bei der die beliebtesten Ge-
meinden des Bundeslandes
gegeneinander antreten. Ziel ist
es, den Titel „Sympathicus 2026“
zu holen und damit zu zeigen, wie
vielHerzundGemeinschaft inden
Regionen steckt. Auch Spar
unterstützt die Initiative und hebt
die Bedeutung regionaler Zu-
sammenarbeit hervor: „Spar lie-
fert beinahe in alle Winkel unse-
res Bundeslandes und sichert so-
mit die Nahversorgung in der Re-
gion; eine gute Zusammenarbeit

mit den Gemeinden ist dabei die
Basis – und hier zeigt sich Ober-
österreich stets von seiner sym-
pathischen Seite“, unterstreicht
Paul Bacher, Geschäftsführer
Spar-Oberösterreich.

2.000 Euro Hauptgewinn
Die drei bestplatzierten Gemein-
den dürfen sich über Geldpreise
von bis zu 2.000 Euro und Sach-

preise wie Zipfer Urtyp der Brau
Union, eine neue Sitzbank von
Ziegler Metall sowie Buburuza-
Eis freuen. Das Voting ist online
auf tips.at möglich, zusätzlich
können auch Stimmzettel aus der
Printausgabe verwendet werden.
Zudemwird im Rahmen derWahl

der Futura Spezialaward verge-
ben. Damit werden besondere
Projekte, die künstliche Intelli-
genz oder innovative digitale
Technologien zur positiven Ent-
wicklung der Gemeinden nutzen,
ausgezeichnet. Mehr Infos unter
www.tips.at/sympathicus<

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Paul Bacher, Geschäftsführer Spar-
Oberösterreich Foto: SPAR

ROHRBACH-BERG. Inspiriert von den 
Trends der Mailänder Möbelmesse 
stehen runde, organische Formen 
bei Tischen, Stühlen, Bänken und 
Sideboards im Fokus. Der Essbe-
reich wird 2026 somit zum harmo-
nischen Mittelpunkt des Wohnens. 

Runde Abschlüsse 
Weiche Rundungen ersetzen kla-
re Kanten und schaffen eine ein-
ladende, entspannte Atmosphäre. 
Ovale und runde Esstische fördern 
Kommunikation und verbessern die 
Bewegungsfreiheit im Essbereich. 
„Organische Formen wirken har-
monisch und sorgen für ein besseres 
Wohngefühl“, so Einrichtungsex-
perte Manfred Eilmannsberger.
 
Impulsgeber Eurocucina
Für das Team von Eilmannsberger 
war der Besuch der Eurocucina 

DESIGNTREND   

Runde Formen, große Wirkung: Organisches 
Design definiert den Essbereich 2026 neu

Italienisches Design: organisch, elegant, zeitlos harmonisch.

Eilmannsberger GmbH 
Die Küche mit e.
Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach-Berg 
Tel.: 07289 40083 
www.eilmannsberger.at

Manfred, Silke und 
Daniel Eilmannsberger

2026, dem Küchenschwerpunkt der 
Möbelmesse, ein besonderes High-
light. „Gerade heuer war die Mai-
länder Messe extrem spannend, da 
bei der Eurocucina alle führenden 
Küchen- und Gerätehersteller sowie 
Küchenzubehörlieferanten vertre-
ten sind, und der Trend zu 
abgerundeten Formen 
überall sichtbar war 
- natürlich auch 
verstärkt bei Kü-
chenelementen“, 
erzählt Planungs-
spezialist Daniel 
Eilmannsberger.

Design erleben 
Bei Eilmannsberger wer-
den die neuen Designtrends greif-
bar. Auf 600 m2 lassen sich im 
einladenden Schauraum in Rohr-
bach-Berg die aktuellen Trends 

real erleben- für Küchen 
und Essbereiche als har-

monische Einheit. Einfach im 
Studio vorbeikommen und inspi-
rieren lassen!  
 Anzeige
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spielplatz, kindergarten, feuerwehr

Neustift investiert weiter
neustift. In Neustift ist viel 
in Bewegung: von engagierten 
Vereinen über Investitionen 
in Kinderbetreuung bis hin 
zu Projekten für Freizeit und 
Infrastruktur. Bürgermeister 
Christoph Bauer (ÖVP) spricht 
über aktuelle Entwicklungen, 
Herausforderungen und Pläne 
für die kommenden Jahre und 
darüber, warum der Zusam-
menhalt im Ort eine zentrale 
Rolle spielt.

Was tut sich aktuell im Vereins- 
leben in Neustift?

Christoph Bauer: Bei unseren 
Vereinen ist derzeit einiges in Be-
wegung. Es gibt neue Vorstände, 
viele Vereine verjüngen sich, und 
die Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde funktioniert sehr gut. Trotz 
der angespannten finanziellen Lage 
der Gemeinden finden wir immer 
wieder Lösungen, um die Vereine 
bestmöglich zu unterstützen – vor 
allem bei der Infrastruktur. Sie leis-
ten eine enorm wichtige Jugend-
arbeit und bieten sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigungen. Ein schönes 
Beispiel für unser funktionierendes 
Vereinsleben ist das Fest des Jahres 
zu Pfingsten, das seit 50 Jahren ein 
Fixpunkt im Jahreskalender ist. 

Ein wichtiger Treffpunkt ist die Frei-
zeitanlage. Was ist dort geplant?

Christoph Bauer: Der Spielplatz 
bei der Freizeitanlage soll saniert 
werden. Heuer starten wir mit der 
Planung, nächstes Jahr sollen dann 
neue Spielgeräte kommen bezie-
hungsweise bestehende teilweise 
ausgetauscht werden. Außerdem ist 
ein neues Konzept mit Beschattung 
vorgesehen. Der Spielplatz ist sehr 
beliebt, und mit dem Pump Track 
haben wir eine tolle Ergänzung ge-
schaffen. Die Anlage insgesamt ist 
ein echter Anziehungspunkt und es 
kommen auch viele von außerhalb.

In Sachen Kinderbetreuung gibt es 
Pläne, der Kindergarten soll saniert 
werden. Wie ist der Status quo?

Christoph Bauer: Die Bauver-
handlung für die Sanierung des Kin-
dergartens hat bereits im Dezember 
stattgefunden, ein Finanzierungs-
plan liegt vor. Geplant ist unter 
anderem ein Teilabriss einer frühe-
ren Wohnung. An deren Stelle soll 
ein Multifunktionsraum entstehen, 
der flexibel genutzt werden kann. 
Insgesamt wollen wir das Gebäu-
de moderner und auch von außen 
freundlicher gestalten. Man darf 
ruhig erkennen, dass es ein Kin-
dergarten ist. Zudem sollen Eltern-
haltestellen im verkehrsberuhigten 
Bereich entstehen. Ein Mitarbeiter-
raum und ein eigenes Büro für die 
Leitung sind ebenfalls vorgesehen.

Wie ist die aktuelle Situation im 
Kindergarten?

Christoph Bauer: Das Gebäude 
war ja bis vor rund zwölf Jahren 
noch die Volksschule Pühret, die 
damals mit der Volksschule Neustift 
zusammengeführt wurde. Diese Zu-
sammenlegung hat der Gemeinde 
sehr gutgetan. Das merkt man heute 
im Vereinsleben und bei den jungen 
Menschen: Der Zusammenhalt ist 
stärker geworden. Im Kindergarten 
haben wir derzeit drei Gruppen, dar-
unter auch eine Integrationsgruppe. 
Es ist ausreichend Platz vorhanden, 
auch weil die Gruppengrößen klei-
ner geworden sind. Der ehemalige 
Turnsaal dient als Puffer, bei Be-
darf gäbe es auch noch Möglich-
keiten im Dachbereich. Ein großer 
Dank gilt dem Kindergarten-Team: 
Es gab in den letzten Jahren einen 
stärkeren Personalwechsel und das 
Team zeigt sich sehr flexibel.

Wie entwickelt sich das Angebot für 
die Kleinsten?

Christoph Bauer: In der Kinder-
betreuung arbeiten wir eng mit den 
Nachbargemeinden zusammen. 
Gemeinsam mit den Gemeinden 
Oberkappel, Pfarrkirchen und Hof-
kirchen führen wir in Altenhof eine 
Krabbelgruppe, die ab Herbst auf 
zwei Gruppen erweitert wird. Das 
Angebot wird sehr gut genutzt. 
Für jede Gemeinde alleine wäre 
das eine Herausforderung, aber ge-
meinsam können wir es gut stem-
men und auch attraktiver gestalten.

Die Bevölkerungszahlen sind stabil: 
Wie gelingt es, Familien in Neustift 
zu halten oder zurückzuholen?

Christoph Bauer: Wir versuchen, 
die entsprechenden Rahmenbedin-
gungen zu schaffen. In den letzten 
Jahren gab es viel Bautätigkeit, und 
wir merken, dass auch Menschen 
nach dem Studium wieder zurück-
kehren. Unser Ziel ist es, dass Fa-
milien gerne in Neustift bleiben.

Welche weiteren Projekte konnten 
zuletzt umgesetzt werden?

Christoph Bauer: Der Neubau der 
Musikschule ist abgeschlossen. Wir 
sind im Kostenrahmen geblieben 
und haben ein sehr schönes, moder-
nes Gebäude erhalten, das zusätzlich 
durch ein Kunstwerk von Helmut 
Paster aufgewertet wurde. Auch im 
Feuerwehrbereich hat sich einiges 
getan: Ein neuer Löschteich wurde 
errichtet. Die Feuerwehr Ranna-
riedl plant derzeit einen neuen 
Boots-Stellplatz. Das Projekt be-
findet sich aktuell in der Planungs- 
und Entwurfsphase. Wir hoffen, 
dass die Umsetzung im Herbst oder 
spätestens 2027 erfolgen kann.<
 Anzeige

Der Spielplatz bei der Freizeitanlage wird nächstes Jahr erneuert, inklusive Beschattungskonzept.        Fotos: Gemeinde

Neustift 
im Mühlkreis

Fläche: 20,41 km2

Einwohner: 1.466
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FEST DES JAHRES

Zum 50. Jubiläum
wird angestoßen
NEUSTIFT.Vier Tage voller Ab-
wechslung, Feierlaune und gu-
ter Unterhaltung stehen beim
„Fest des Jahres“ zu Pfingsten
in Neustift am Programm. Es
gibt ein Jubiläum zu feiern.

Neustift steht von 22. bis 25. Mai
ganz im Zeichen des traditionel-
len „Fest des Jahres“. Den Auf-
takt bildet am Freitag ein Festakt
zum 50-Jahr-Jubiläum des Fe-
stes mit den örtlichen Vereinen.
BeimBieranstichundeinemTalk
mit Gründungsmitgliedern wird
auf die Anfänge zurückgeblickt,
ergänzt durch Bilder von da-
mals. AmAbend folgt die „Nacht
derFirmenundVereine“mit dem
Sulmtal Express sowie Party-
stimmung im Barzelt mit DJ Nic.

Grenzenlos unterwegs
Der Samstag beginnt sportlich:
Bereits ab 8.30 Uhr läuft ein
internationales Fußball-Klein-
feldturnier. Um 9 Uhr startet der
Bezirksradtag der Senioren unter

dem Motto „Grenzenlos radeln
zwischen Oberösterreich & Bay-
ern“, zu dem rund 500 Teilneh-
mer erwartet werden. Um 12 Uhr
treffen sich Oldtimerfreunde zur
Ausfahrt (Abfahrt um 13.30 Uhr
beim Feuerwehrhaus Neustift),
parallel dazu beginnt um 13 Uhr
ein Harmonikatreffen. Am
Abend sorgt die Gruppe „Die
Thierseer“ ab 20.30 Uhr für uri-
ge Stimmung, ehe um 23 Uhr die
Flaggenparade des Fußballtur-
niers den Tag abschließt.

Gemütlicher Sonntag
Am Sonntag, 24. Mai, lädt ab 11
Uhr ein Frühschoppen mit den
Musikkapellen Neustift und
Haibach sowie der LT1-Natur-
wunda-Musik. Parallel dazuwird
das Kleinfeld-Fußballturnier
fortgesetzt. Für den musikali-
schen Ausklang am Abend sorgt
„MölltalSound“.

Es wird zauberhaft
Ebenfalls mit einem Frühschop-
pen ab 11 Uhr startet der Mon-
tag, 25. Mai, diesmal mit
„Mühl4tler Granit“. Ab 13 Uhr
steht beim Kindernachmittag mit
Zauberer Dieter Barthofer der
Nachwuchs imMittelpunkt.<

23. bis 25. Mai
Sportplatzgelände Neustift
www.festdesjahres.atZauberer Dieter Barthofer Foto: C. Anolick

Als vorbildlicher Lehrbetrieb mit Auszeichnung 
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams 

Tischlerlehrling (m/w) 

Tischlereitechniker-Lehrling Produktion (m/w) 

Tischlereitechniker-Lehrling Planung (m/w) 

Lehrlingsentschädigung gemäß Kollektivvertrag!

Kalischko Tischlerei 
GmbH

Das solltest du mitnehmen:
- Pflichtschulabschluss
- technisches Verständnis
- Interesse am Handwerk
- Motivation

- Teamfähigkeit
- Pünktlichkeit
- Genauigkeit
- räumliches denken
- gute EDV Kenntnisse (Planung)

Das sind deine Aufgaben:
- Bearbeitung von Holz und Holzwerkstoffen
- Herstellung verschiedener Holzprodukte
- Montage beim Kunden
- Bedienung der notwendigen Werkzeuge, 
  Maschinen und Geräte

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann bewirb dich jetzt mit deinen aussagekräftigen Bewerbungs- 
unterlagen per Mail an info@kalischko.at oder per Post an: 
Tischlerei Kalischko | Pühret 4 | 4143 Neustift

Stimmung mit „Die Thierseer“ am Samstagabend Foto: Die Thierseer

Wir sind ein professioneller Autoaufbereiter/
Detailer. Unser Schwerpunkt liegt unter anderem 
im Lackbild (Kratzerentfernung, Spotrepair) und 
in der Keramikbeschichtung. Weiters bieten wir 
im Zuge der Innenraumreinigung Desinfektion, 
Ozonbehandlung sowie Lederreparatur an. Nach 
Terminvereinbarung führen wir gerne auch eine 
Trockeneis-Reiningung durch. 

WIR NEHMEN UNS ZEIT FÜR IHR AUTO!

Autopflege Seiler | Dorf 11 | 4143 Neustift | Tel.: +43 681 843 150 28
E-Mail: info@autopflege-seiler.at | www.autopflegeseiler.at

Insta/Facebook: autopflege.seiler
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ATTRAKTIVE ANGEBOTE

Tourismus in Neustift ist lebendig
NEUSTIFT.Bewegung an der fri-
schen Luft, kombiniert mit Rät-
selspaß: Die Outdoor-Escape-
Angebote im Oberen Donautal
entwickeln sich zu einem ech-
tenBesuchermagneten. Auch in
der Gemeinde Neustift zeigt
sich, dass innovative Freizeit-
angebote den Tourismus in der
Region stärken.

von PETRA HANNER

Die Escape-Wege werden laut
Bürgermeister Christoph Bauer
sehr gut angenommen und sind
stark nachgefragt. Besonders be-
liebt sind derzeit die kürzeren
Strecken in Oberkappel und
Pfarrkirchen, die sich gut für Fa-
milienundEinsteiger eignen.Die
Route in Neustift hingegen ist et-
was länger und damit auch an-
spruchsvoller. Sie spricht dafür

aber gezielt jene an, die eine in-
tensivere Tour suchen.Mehr auf:
https://www.outdoorescape.at

Grenzenlose Kooperation
Neben dem erfolgreichen
Escape-Angebot richtet sich der

Blick in Neustift auf die Wei-
terentwicklung eines touristi-
schen Aushängeschildes: den
Rannasee. Die Gemeinde besitzt
einen kleineren Anteil und arbei-
tet eng mit dem Landkreis Pas-
sau zusammen, dem viel an einer

Attraktivierung des Areals liegt.
In einem geplanten Ideenwork-
shop sollen konkrete Maßnah-
menerarbeitetwerden.Ziel ist es,
den Rannasee für Gäste und Ein-
heimische noch ansprechender
zu machen.<

Die Freizeitanlage am Rannasee, an dem Neustift einen Anteil hat, soll noch einladender werden. Foto: Gemeinde Neustift

schoko-laden

Schokoladige Auszeit in Neustift
neUsTIFT. In der Neustifter 
Ortschaft Pühret entstehen 
seit 2016 unter den Händen von 
Chocolatier Kurt Wöss feinste 
handgeschöpfte Schokoladen 
und Pralinen. Ein Besuch im 
„schoko-laden“ verspricht Ent-
schleunigung pur.

Wenn es in Pühret verführerisch 
nach Kakao und Gewürzen duf-
tet, dann ist Kurt Wöss in sei-
nem Element. Seit 2016 widmet 
er sich in seinem Schoko-Laden 
der hohen Kunst der Schoko-
ladenherstellung. „Die beste 
Schokolade kommt aus dem 
Mühlviertel“, ist er überzeugt. 
Das Geheimnis? Zeit. Während 
Industrieware vom Band läuft, 
wird hier jede Tafel handge-
schöpft, gestrichen und mit erle-
senen Zutaten wie Ingwer, Nüs-
sen oder Fichtennadeln veredelt. 

ein erlebnis für Gruppen
Der schoko-laden ist das ideale 
Ziel für Vereinsfahrten oder Be-
triebsausflüge (bis 50 Personen). 
Bei einer Führung erleben Gäste 
im integrierten Schaubetrieb 
hautnah, wie Chocolatier Kurt 
Wöss die edlen Massen verar-
beitet. Das Highlight: Jeder darf 
selbst zum Chocolatier werden 
und seine eigene Tafel kreieren. 
Während eine Gruppe in die Ge-
heimnisse der Kakaobohne ein-
taucht, schlemmt die andere am 
Schokobrunnen oder entspannt 
im Café.

Firmengeschenke mit herz
Ein Schwerpunkt sind individuel-
le Firmengeschenke. Schokoladen 
und Pralinen können mit einer ei-
genen Banderole versehen werden 
– ein geschmackvoller Botschaf-
ter für jedes Unternehmen. Auch 

für den kommenden Muttertag ist 
eine handgemachte Pralinenbox 
das perfekte Dankeschön.

Freitags-Genuss und ausblick
Jeden Freitag von 14 bis 18 Uhr 
lädt der schoko-laden zum Ver-
weilen ein. Bei Kaffee und haus-
gemachten Mehlspeisen lässt es 

sich herrlich entspannen. Nur 15 
Gehminuten entfernt bietet der 
Donaublick Penzenstein ein gran-
dioses Panorama.<� Anzeige

Kurt Wöss macht feine Schokolade. Foto: TVB Donau-Oberoesterreich/CMVisuals
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NACHRUF

Trauer um früheren
Gemeindearzt
NIEDERWALDKIRCHEN. Der
langjährige Gemeindearzt von
Niederwaldkirchen, Friedrich
Kitzberger, ist am 21. April nach
kurzer Krankheit im 79. Lebens-
jahr verstorben. Er hinterlässt
seine Gattin Christine und vier
Söhne samt Familien.

Geboren in Steinerberg bei Alten-
felden, wuchs Friedrich Kitzberger
als ältestes von sechs Kindern dort
auf. Nach seiner Ausbildung zum
Werkzeugmacher-Meister hat
Kitzberger im zweiten Bildungs-
weg das Medizinstudium in Inns-
bruck abgeschlossen. Ein absoluter
Herzenswunsch, denn schon in der
Volksschule, als die Lehrerin frag-
te, was jeder werden möchte, sagte
Fritz: „Ich will einmal Doktor wer-
den, aber zuerst muss ich dem Pa-
pa in der Schmiede helfen!“

Ratgeber und Begleiter
27 Jahre lang, von 1985 bis 2012,
war er als Gemeindearzt in Nie-
derwaldkirchen tätig. Seine Ordi-
nation, in der ihn Gattin Christine
tatkräftig unterstützt hat, war An-
laufstelle für viele Patienten, die er
bestens betreut hat. Zugleichwar er
für viele Menschen Vertrauensper-
son, Ratgeber und Begleiter in oft
schwierigen Situationen. Mit gro-
ßemEinsatzstellteer stetsdasWohl
seiner Mitmenschen in den Mit-
telpunkt.

Ehrenamt erfüllte ihn
Neben seinem Beruf als Gemein-
dearzt hat er sich vielfach ehren-
amtlich engagiert, etwa als Ob-
mann des Verschönerungsvereins,
als Pfarrgemeinderatsobmann oder
als Feuerwehrarzt des Bezirkes
Rohrbach.
Auch in seiner Pension war er bis
zuletzt als Mediziner mit Leib und
Seele aktiv, etwa als Arzt beim
hausärztlichen Notdienst.
Für sein Engagement wurde Fried-
rich Kitzberger mehrfach ausge-
zeichnet: mit dem Titel Medizinal-
rat, seitens der Marktgemeinde mit
dem Ehrenring und vom Land
Oberösterreich mit der Silbernen
Verdienstmedaille.<

Friedrich Kitzberger verstarb am 21.
April im 79. Lebensjahr. Foto: privat
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SELBSTLIEBE

Frauen entfalten
ihre eigene Kraft
ALTENFELDEN. Die beiden
Schwestern StefanieGrace und
Nana aus Altenfelden laden
Frauen und Mädchen ab
16JahrenamPfingstmontagzu
einem gemeinsamen Nachmit-
tag voller Rituale und achtsa-
mer Begegnungen ein.

Stefanie Grace ist Mind-Body-
Eating-Coachin und begleitet
Frauen zumehr Selbstliebe, Kör-
pervertrauen und innerer Ver-
bundenheit. Bei dem Event er-
wartet die Teilnehmerinnen eine
Kakaozeremonie, um den Herz-
raum zu öffnen und Verbindung,
Klarheit und positive Gefühle zu
unterstützen. Nana, bekannt aus
„The Voice of Germany“, steuert
als Singer-Songwriterin Live-
musik bei. Der Nachmittag lädt

ein, sich selbst fern vom Alltag
bewusst Zeit zu schenken.<

Montag, 25. Mai, von 15 bis
18 Uhr, Pfarrheim Altenfelden
Anmeldung erforderlich: WhatsApp
an +41796116724 oder per Mail
an connect@stefanie-grace.com,
www.stefanie-grace.com/event/
wild-woman-rising/

Stefanie Grace und Nana (v.l.)

Foto: Amanda Alves
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Denn wir setzen auf erneuerbare Energie und schaffen damit
einen wesentlichen Beitrag zum Erreichen der Klimaziele
2050. Die Thermische Bauteilaktivierung (TBA) fördert durch
ihre Speicherwirksamkeit den Einsatz dieser Energie für das
Heizen und Kühlen vieler Gebäude. So einfach ist das.

MASSIV. NACHHALTIG. ÖKOLOGISCH.
Eine nachhaltige BAUZUKUNFT beginnt IMMER
bei Ihrem Baumeister aus der Region.
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LAUFWUNDER

Gym-Schüler liefen für
Gehörlose im Kongo
ROHRBACH-BERG. Rund 50
Schüler des Gymnasiums
Rohrbach sorgten für ein Lauf-
wunder und unterstützten da-
mit die Young Caritas.

Nachdem die Teilnahme an der
Aktion „Schule läuft“ im Rah-
men des Linz Marathons auf-
grund limitierter Startplätze nicht
möglich war, organisierte die
Pädagogin Sonja Nigl kurzer-
hand eine eigene Benefizveran-
staltung.
Auf der Laufbahn der Sportan-
lage Rohrbach versuchten die
Teilnehmer, die Runde innerhalb
eines festgelegten Zeitraums so
oft wie möglich zu absolvieren.
Jede Runde trug dazu bei, den
Spendenbetrag zu erhöhen. Der

Erlös kommt einer Gehörlosen-
Schule im Kongo zugute.

Regionale Unterstützung
Dafür suchten die Schüler im
Vorfeld im privaten Umfeld
Sponsoren, die pro gelaufener
Runde einen frei wählbaren Be-
trag spenden. Ndigital stellte den
Läufern Laufshirts zur Verfü-
gung, während Böhmerwald-
sports Trinkflaschen und
Schlauchtücher beisteuerte. Für
die nötige Energie sorgten regio-
nale Betriebe: Die Bäckerei
Oberngruber aus Rohrbach ver-
sorgte dieTeilnehmermit Power-
Weckerl, das Stift Schlägl stellte
Limonaden bereit und Hinuts
unterstützte mit energiereichen
Riegeln.<

Rund 50 Schüler nahmen am Laufwunder teil. Foto: BG/BRG Rohrbach

WEIN-SCHATZ

Gold für den Fuchs-“Solaris 2025“
SARLEINSBACH. Am Weingut
Fuchs in Ohnerstorf bei Sar-
leinsbach gibt es Neuigkeiten:
Neben einer Auszeichnung bei
einem renommierten Wettbe-
werb stehen auch wieder zahl-
reiche Veranstaltungen am
Programm.

Beim „Piwi Austria Weinpreis“
wurde der „Solaris 2025“ des
Weinguts mit Gold ausgezeich-
net. Besonders bemerkenswert
dabei: Es handelt sich um eine

pilzwiderstandsfähige Rebsorte,
die laut österreichischem Wein-
gesetz derzeit noch nicht als
Qualitätswein zugelassen ist.Der
prämierte Tropfen musste daher
als „Landwein“ eingestuft wer-
den.
Direkt ab Hof ist der Wein be-
reits ausverkauft. Erhältlich ist er
aber weiterhin bei regionalen
Nahversorgern in Sarleinsbach,
Ulrichsberg und Hofkirchen.
Wer sich selbst ein Bild machen
möchte, hat dazu bei mehreren

Veranstaltungen Gelegenheit.
Ein Fixpunkt ist der „Tag der of-

fenen Kellertür“ am 13. Juni. Be-
sucher erwartet ein gemütlicher
Nachmittag im Weingarten mit
regionalen Schmankerln wie
Schmalzbrot, Erdäpfelkasbrot
und selbstgemachten Kuchen.
Außerdem ist dasWeingut Fuchs
mit dabei bei der Weinverkos-
tung inOeppingam15.Mai,beim
Kranzlingfest in Haslach von 22.
bis 25. Mai, beim Theatersom-
mer auf Schloss Sprinzenstein
sowie beim Weinfest in Ohners-
torf Ende August.<

Winzer Philipp Fuchs öffnet seine Tü-
ren in Ohnerstorf. Foto: Christian Mathe

FELDTAG

Alles über den Boden
NIEDERWALDKIRCHEN. Einen
praxisorientierten Nachmittag
erlebten 60 heimische Land-
wirte beim Feldtag der Bezirks-
bauernkammer am Betrieb von
Simon Hofer inWitzersdorf bei
Niederwaldkirchen.

Sie erfuhren Neues über Boden-
bewirtschaftung, Grünlandpflege
und innovativeDüngesysteme. Der
Stationsbetrieb ermöglichte es den
Besuchern, sich intensiv mit den
Fachreferenten auszutauschen.
Eine Station beschäftigte sich mit
der Beurteilung der Bodenqualität.
Viele Landwirte nutzten die Gele-
genheit, um eigene Proben zu ana-
lysieren.
An der zweiten Station wurde ein
Bodenprofil freigelegt. Ein Exper-
te erklärte die Eigenschaften der
einzelnen Bodenschichten und ihre
Bedeutung fürWasserhaushalt und

Wurzelentwicklung. Zusätzlich
wurden die Methoden der konser-
vierenden Landwirtschaft vorge-
stellt.
An der dritten Station ging es um
die Cultan-Düngung. Dabei wird
der Stickstoff punktgenau in den
Boden injiziert. Das reduziert Ver-
luste durch Auswaschung oder
Verdunstung, verbessert die Nähr-
stoffeffizienz und entlastet gleich-
zeitig die Umwelt.

ImWandel
Die vorgestellten Techniken und
Methoden zeigten, wie viel Inno-
vationskraft in der heimischen
Landwirtschaft steckt und wie ak-
tiv Betriebe daran arbeiten, sich an
veränderte klimatische Bedingun-
gen anzupassen. Großen Zuspruch
fand zudem die Möglichkeit, mit-
gebrachte Wasserproben kostenlos
auf Nitrat untersuchen zu lassen.<

Bodenbearbeitungs-Geräte wurden vorgestellt. Foto: BBK Rohrbach
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Einrichtungshaus hannErEr

Neue Zutaten für die Küche von heute
rohrbach-bErg. Gute Kü-
chen sind das Ergebnis durch-
dachter Planung. Genau dafür 
steht das Einrichtungshaus 
Hannerer in Rohrbach, das seit 
vielen Jahren zu den führenden 
Küchenexperten im oberen 
Mühlviertel zählt.

Die erfahrenen Planer kennen die 
Programme namhafter Hersteller 
im Detail und entwickeln Lösun-
gen, die im Alltag funktionieren. 
Neu am Markt ist das Griffsystem 
GL30 von ewe: Statt die Griffmulde 
in den Korpus zu fräsen, wird sie als 
Griffleiste direkt auf die Front ge-
setzt. Das sorgt für mehr nutzbare 
Ladenhöhe, eine klare Linienfüh-
rung und ein spürbar angenehmes 
Handling. Auch bei Farben und 
Materialien zeigt sich ein Wandel. 
Warme, natürliche Töne wie Greige, 
Taupe oder Kaschmir ersetzen harte 

Kontraste. Holz wird feiner, struktu-
rierter und haptischer eingesetzt, oft 
in dunkleren Nuancen. 
Im Gegenspiel dazu stehen helle 
Arbeitsplatten aus Kunststoff, Na-
turstein oder Keramik. Sie reflek-
tieren Licht, wirken großzügig und 
sind zugleich pflegeleicht. Diese 
Kombination findet sich im aktu-
ellen Wohnstil „Japandi“, der helle, 

ruhige Farbwelten mit der Natürlich-
keit von Holz verbindet. Gerade in 
Zeiten, in denen Investitionen gut 
überlegt werden, gewinnt das eige-
ne Zuhause an Bedeutung. Eine gut 
geplante Küche erleichtert tägliche 
Abläufe und sorgt für ein stimmi-
ges Gesamtbild. Wer hier bewusst 
entscheidet, investiert in Qualität, 
die bleibt. Das Team von Hannerer 

lädt dazu ein, einfach vorbeizukom-
men – ganz ohne Kaufdruck: zum 
Durchschauen, Ideen sammeln oder 
für ein persönliches Beratungs- 
gespräch.<� Anzeige

Modell ewe Cemento/Nordic Malta alabaster und Bergeiche hell

Einrichtungshaus Hannerer
Bahnhofstr. 28, Rohrbach-Berg
Tel. 07289 4259 
www.hannerer.at

Ing. Martin Hartl, Einrichtungsprofi

Foto: HannererFoto: ewe
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HoffnungWasserstoff
OÖ/BILBAO. Das Baskenland im
Norden Spaniens als Vorreiter für
Energietechnologien war Ziel einer
Delegationsreise rund um Energie-
Landesrat Markus Achleitner
(ÖVP), Energie AG-CEO Leonhard
Schitter sowie Robert Tichler, Ge-
schäftsführer des Energieinstituts
an der JKU. Die Voraussetzungen,
um die Energiewende zu bewälti-
gen, sind ähnlich. Die Zukunfts-
hoffnung für Speicherung wird im
Baskenland wie in Oberösterreich
in Wasserstoff gesehen. Oberös-
terreich brauche den Vergleich
anhand der laufenden Initiativen
aber nicht zu scheuen, so das Re-
sümee der Experten.

Causa Finanzamt: Urteile
OÖ. In der „Postenschacher-Affä-
re“ um ÖVP-Klubobmann August
Wöginger wurde am Montag am
Landesgericht Linz das Urteil er-
wartet. Wöginger und zwei Fi-
nanzbeamten wurde vorgeworfen,
einem VP-Bürgermeister im Jahr
2017 den Vorstandsposten des
Finanzamtes Braunau verschafft zu
haben. Das Urteil stand zu Redak-
tionsschluss noch nicht fest und ist
auf tips.at nachzulesen.

Flughafen Linz: Nahtlose
Umstiege über Frankfurt
OÖ. Verbesserung am Flughafen
Linz: Ab sofort ist über das Dreh-
kreuz Frankfurt bei Lufthansa-An-
bindungen zu internationalen Zie-
len eine Durchbuchung mit einer
Bordkarte möglich. Die dänische
Fluggesellschaft DAT und die Luft-
hansa Group haben ein Code-
Share Agreement vereinbart. Das
Gepäck wird durchgecheckt.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BUSINESSPARK

Scheschy öffnet seine Türen
NEUFELDEN. Mit einem neuen
Businesscenter, erweiterten
Logistikflächen und einer
nachhaltigen Energieversor-
gung hat sich der Scheschy-
Standort inNeufeldenzueinem
modernen Businesspark ent-
wickelt.Am8.Mai öffnet er von
10 bis 17 Uhr seine Türen.

Scheschy zeigt in Neufelden, wie
Einrichtungslösungen für unter-
schiedlichste Geschäftsbereiche
entstehen. Auch die Sparkasse
Mühlviertel-West, LeitnerLeitner,
das Notariat Ettmayer und die PIT
GmbH sind im Businesscenter ver-
treten. Darüber hinaus können In-
teressierte das Heizwerk der Nah-
wärme Velden besichtigen.
Der Tag beginnt mit einem Früh-
schoppen, gefolgt von einem fei-
erlichen Festakt. Für Unterhaltung
sorgen der MV Neufelden und die

WimbergBuam.Kulinarisch istmit
verschiedenen Foodtrucks für eine
breite Auswahl gesorgt, während
die FF Neufelden die Getränkever-
sorgung übernimmt. Für Kinder
gibt es ein eigenes Programm mit
Hüpfburg, Kinderschminken und
weiteren Stationen. Mit Vorträgen
zum Thema „Vererben mit Weit-
blick“, einer Kunstausstellung von

Karin Hujber und Alfred Hansl,
dem Formel-Renault-Rennwagen
von Jürgen Berger Racing und Job-
Info-Ständen der einzelnen Unter-
nehmen gibt es auch für die großen
Gäste allerhand zu entdecken.<

Den Scheschy Businesspark in Neufelden entdecken Foto: Scheschy GmbH

Freitag, 8. Mai
10 bis 17 Uhr
Scheschy Businesspark, Neufelden

ROTKREUZ-ORTSSTELLE

Neues Führungsteam
ST. MARTIN. Christof Preining ist
neuer Ortsstellenleiter des Roten
Kreuzes in St. Martin. Auch der
Ortsstellenausschuss wurde zum
Teil neu gewählt. Preining und
Dienstführender Tim Riedl möch-
ten den frischen Wind, der aktuell
an der Ortsstelle herrscht, nutzen,
um als Rotes Kreuz im Ort sicht-
barer zu werden. „Wir sind ein jun-
ges Team, und es wurde schon ei-
niges in Angriff genommen. Im
nächsten Jahr möchten wir unsere
traditionelle Veranstaltung, das
Peterlfeuer in Untermühl, wieder
aufleben lassen“, verraten die bei-

den. Die Arbeit an der Ortsstelle ist
für Christof Preining eine Herzens-
angelegenheit. Er hat schon als
Kind im Jugendrotkreuz begon-
nen, war Zivildiener in St. Martin
und zuletzt neben dem Rettungs-
dienst als Ortsstellenleiter-Stell-
vertreter imEinsatz. Sowar er nach
dem Rücktritt seines Vorgängers
der logische Nachfolger an der
Spitze der Ortsstelle.
Wer beim Roten Kreuz in St. Mar-
tin mitarbeiten möchte, meldet sich
direkt vor Ort oder per Mail
(tim.riedl@o.roteskreuz.at oder st-
martin@o.roteskreuz.at).<

Der neu gewählte Ortsstellenausschuss von St. Martin Foto: Rotes Kreuz

Neue Podcast-Folgen
BEZIRK. Der „Behmwind“
weht wieder: Der gleichnamige
Podcast des Bezirks-Heimatver-
eins wurde um vier Folgen er-
weitert und beschäftigt sich mit
Kirchenbauten nach 1945 und
400 Jahren Bauernkrieg. Zu
Gast ist auch Bischof Manfred
Scheuer. Der Podcast ist auf
Spotify zu finden.

Oscar der Pflege
HOFKIRCHEN. Personenbe-
treuer aus ganz Österreich wur-
den mit dem Daheim Betreut
Award 2026 geehrt. Auch die
Hofkirchnerin Ana-Maria Biris
erhielt diesen „Oscar der Pflege“.

Preis für Seniorenarbeit
PUTZLEINSDORF. Innovative
Ideen für Senioren wurden mit
dem Josef Ratzenböck-Preis
ausgezeichnet. Den dritten Preis
gab es für das Überraschungs-
frühstück der Seniorenbund-
Ortsgruppe Putzleinsdorf, das
jährlich für angehende Pensio-
nisten organisiert wird.
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M-Tec Bauinfo-aBende

Fokus auf ganzheitliche Energielösungen
arnreiT. Die beiden Bauinfo-
Abende im April richteten sich 
an Bauherren und Sanierer, die 
nachhaltige Energielösungen um-
setzen möchten. Im Mittelpunkt 
stand die Frage, wie sich durch-
dachte Bau- und Sanierungskon-
zepte mit hoher Qualität wirt-
schaftlich realisieren lassen.

Um gezielter auf die unterschied-
lichen Anforderungen einzugehen, 
wurden erstmals getrennte Veran-
staltungen für Neubau und Sanie-
rung durchgeführt. Romberger, 
[tecbox] und eine Bauphysikerin 
brachten ihre fachlichen Perspekti-
ven mit zeitsparenden Fertiglösun-
gen sowie Energieausweisen ein.

Ganzheitliche energielösungen 
im Mittelpunkt
M-TEC verfolgt konsequent einen 
Systemansatz, da isoliert betrach-
tete Einzelkomponenten ihr Ef�-

zienzpotenzial nicht vollständig 
ausschöpfen. Nur wenn alle Kom-
ponenten aufeinander abgestimmt, 
vernetzt und präzise gesteuert sind, 
lassen sich dauerhaft niedrige Be-
triebskosten erreichen.
Ein zentraler Bestandteil der Info-
Abende war die mit dem Energie 
Genie 2026 ausgezeichnete Pro-
pan-Solewärmepumpe für Innen-
aufstellung. Diese Systemlösung ist 

neu am Markt und hebt sich durch 
ihren modularen Aufbau deutlich 
vom bisherigen Stand der Technik 
ab. Dank ihres Baukastenkonzep-
tes passt sich das System �exibel 
an individuelle Leistungsanforde-
rungen an, kann optional aktive 
oder passive Kühlung bereitstellen 
sowie einen Warmwasserspeicher 
integrieren. Dieses System bietet 
maximale Flexibilität. Es lassen 

sich gängige Wärmequellen mitei-
nander kombinieren und es bleibt 
für spätere Erweiterungen offen.
Ergänzend dazu wurde mit dem 
Energy Hero gezeigt, wie sich 
Stromerzeugung, -speicherung 
und -verbrauch intelligent ver-
knüpfen lassen. Das System ko-
ordiniert die Energieflüsse in 
Echtzeit und optimiert die Nut-
zung des selbst erzeugten Stroms.

fachlicher austausch im 
anschluss
Im Anschluss nutzten die Teil-
nehmer die Möglichkeit, indi-
viduelle Fragen ausführlich mit 
den Experten zu besprechen. 
Dabei konnten offene Punkte di-
rekt geklärt und mögliche Lösun-
gen aufgezeigt werden. Für alle 
Interessierten, die die Bauinfo-
Abende im April verpasst haben: 
Derzeit sind weitere Termine in 
Planung!<� Anzeige

Die Bauinfo-Abende zeigten nachhaltige Energielösungen für Neubau und Sanierung. 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

HAUS
MESSE
15. + 16. Mai 26
Vier Branchen. Ein Event.

HAUS
MESSE

Alles für Ihr Zuhause!

Heim &
Garten

ERLEBEN

SPANNENDE PRODUKT
VORFÜHRUNGEN

KOSTENLOSE
LECKEREIEN ZUM
PROBIEREN

PERSÖNLICHE
FACHBERATUNG

FLIESEN &
NATURSTEIN

GRILLS &
GARTENMÖBEL

WHIRLPOOLS &
SWIMSPAS

BÄDER &
SANITÄR

BÄDERSTUDIO

Alles für Ihr Zuhause!

Viele Angebote
& Rabattaktionen!

Die Oberösterreichische
Volkspartei trauert um

Franz Wagner
Bürgermeister der Gemeinde Klaffer am Hochficht

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer
Landesparteiobmann

Mag. Florian Hiegelsberger
Landesparteisekretär

LAbg. Gertraud Scheiblberger
Bezirksparteiobfrau

der am 22. April 2026 nach schwerer Krankheit kurz nach
seinem 64. Geburtstag aus unserer Mitte gerissen wurde.

Mit ihm verlieren wir einen Bürgermeister, der sich mit
großem Engagement,Weitblick und Menschlichkeit für das

Wohl der Bürgerinnen und Bürger in seiner Gemeinde
eingesetzt und dabei Spuren hinterlassen hat, die weit über

seine Amtszeit hinausreichen werden.

Die Oberösterreichische Volkspartei wird FranzWagner stets
in dankbarer und ehrender Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen Angehörigen
und allen, die ihm nahestanden.

LAbg. Georg Ecker
Mitglied des Bezirksparteipräsidiums
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NEUERSCHEINUNG

Ein Stummfilmleben inWorte gefasst
AIGEN-SCHLÄGL/WELS. Dem
gebürtigen Aigen-Schlägler
Gerhard Gruber, der heute in
Wels lebt, ist das neue Buch
„Stummfilmleben“gewidmet.Es
setzt sich mit seinem ungewöhn-
lichen Beruf auseinandersetzt:
Gruber ist Stummfilm-Pianist.

Seit 1988 tritt Gerhard Gruber auf
vier Kontinenten als musikali-
scher Begleiter von Stummfilmen
auf. Im Buch „Stummfilmleben“
aus der Reihe „Film Geschichte

Österreich“ des Verlags Filmar-
chivAustria erzähltGruber,wie er
zu diesem Beruf kam. Der frühe
Wunsch, Musik zu machen, be-
gleitete ihn schon in seiner Ju-
gend in demDörfchen Natschlag.

Gaststimmen erzählen
Neben seinem Lebensweg be-
schreibt er im Buch auch, was für
ihn Stummfilmbegleitung wirk-
lich bedeutet. Vier Gastbeiträge
erweitern denBlickvonaußen. Im
dritten Teil nimmt Gerhard Gru-

ber die Leser mit auf seine Reisen
durch die halbeWelt, die mehr als
drei Jahrzehnte und mehr als
600.000 Flugkilometer umspann-
ten.
Mehr Infos zu Gerhard Gruber:
www.filmmusik.at

„Stummfilmleben“ in der
Edition „Film Geschichte Österreich“
Verlag Filmarchiv Austria
ISBN 978-3-903431-09-6
Erhältlich unter www.filmarchiv.at
im Shop; Preis: 14,90 Euro Gerhard Gruber Foto: Robert Newald

die preisträger

Das war der OÖ Bautechnikpreis 2026
OÖ. Der OÖ-Bautechnikpreis 
ist ein Planungs- und Gestal-
tungswettbewerb für die Schü-
ler der Abschlussklassen der 
HTL 1 Bau und Design Linz. 

Fünf praxisnahe Aufgabenstel-
lungen wurden in den Abteilun-
gen Hoch-, Tief- und Holzbau 
sowie Bauwirtschaft und dem 
Englischschwerpunkt bearbei-
tet.98 angehende HTL-Inge-
nieure haben 31 Wettbewerbs-
arbeiten eingereicht und dabei 
fächerübergreifendes Denken be-
wiesen. Denn der Wettbewerb ist 
ein Praxistest, bei dem die Nach-
wuchsbautechniker ihr erlerntes 
Wissen anwenden müssen. Insge-
samt wurden rund 20.000 Euro 
an Preisgeldern vergeben. Son-
derpreise gab es von der Kammer 
der Ziviltechniker, Architekten 
und Ingenieure für OÖ und Salz-
burg, der Brandverhütungsstelle 
für OÖ, dem Ingenieurbüro KMP 
und vom Land Oberösterreich.

projekte und preisträger:  
Neubau rotes Kreuz,  
dienststelle st. Veit 
1. Preis: Anja Leonhartsberger, 
Kathr in Pichler, Michelle 
Prum, Hanna Rechberger;  

2. Preis: Raphael Schnetzinger, 
Thomas Visinoiu, Wahdat Safi, 
Gregor Mühlparzer; 3. Preis: 
Simon Heinzl, Lorenz Mistel-
bacher, David Spitzenberger und  
Tobias Stabauer 

gewässerökologische Auf-
wertung der Oberach, ried
1. Preis: Emily Loitlesberger, 
Julia Haider, Rebecca Brand-

stetter, Bianca Luger; 2. Preis: 
Maximil ian Gstöt tenmayr, 
Flor ian Imböck, Benedikt  
Kepl inger,  Paul Schöl ler;  
3. Preis: Felix Felbauer, Laurens 
Dumfart, Alexander Steiner

Neubau Feuerwehrhaus,  
pinsdorf
1. Preis: Julian Laabmaier, Emil 
Wlach; 2. Preis: Elisa Gahleitner, 

Greta Kremslehner; 3. Preis: 
Victoria Schwarz, Elisa Würzl

sanierung und erweiterung 
der Vs süd, eferding
1. Preis: Tina Affenzeller, Daniel 
Baumgartner, Simone Mahringer; 
2. Preis: Sophie Guger, Flora 
Hammer, Ylva Kraft; 3. Preis 
und Sonderpreis des Landes OÖ
Noah Kolm, Samuel Muttenthaler, 
Lukas Wagneder

Neubau Freizeitpark,  
peilstein
1.Preis: Qusai Alawayed, Emil 
Janko, Philipp Kaar; 1. Preis und 
Sonderpreis der KMP: Katharina 
Altmanninger, Leonie Buchinger, 
Nina Freyenschlag; 3. Preis: 
Melissa Kerbl, Elisabeth Stadler, 
Amanda Tufekcic

sonderpreise
Sonderpreis der Brandverhü-
tungsstelle für OÖ: Peter Has-
lehner, Simon Nussbaumer, Marc 
Parzer; Sonderpreis der Kammer 
der Ziviltechniker, Architekten 
& Ingenieure: Martin Leumüller, 
Alexander Hinterberger und 
Joha n nes  H iebl;  weit e re 
Informationen unter www.
bautechnikpreis.at <� Anzeige

Bei der Preisverleihung des OÖ Bautechnikpreises, v. l.: Landesinnungsmeister 
Holzbau Josef Frauscher, Landesinnungsmeister Bau Wolfgang Holzhaider,  
proHolz Obmann Georg Starhemberg und Landesinnungsgeschäftsführer 
Markus Hofer Foto: Andreas Röbl
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KINOTIPP

Mortal Kombat II
New Line Cinema präsentiert die
neueste hochkarätige Verfilmung
der erfolgreichen Videospielreihe
„Mortal Kombat“ in all ihrer bru-
talen Pracht. In „Mortal Kombat
II“ kehren die Lieblinge der Fans
zurück – noch schlagkräftiger,
noch entschlossener und diesmal
verstärkt durch niemand Gerin-
geren als Johnny Cage höchstper-
sönlich.Auf dieHeldenwartet ein
gnadenloser, blutiger Kampf, der

alles Bisherige in den Schatten
stellt. Das Ziel: die Schreckens-
herrschaft von Shao Khan zu be-
enden. Doch der Einsatz könnte
nicht höher sein, denn es geht um
das Überleben von Earthrealm –
und das Schicksal seiner letzten
Verteidiger.< Anzeige

„Mortal Kombat II“
Ab 7. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

Johnny Cage will die Schreckensherrschaft von Shao Kahn beenden.

Foto: 2026 Warner Bros. Ent. All Rights Reserved

mode trifft brille

Ein Abend ganz im Zeichen der Regionalität
rohrbach-berg. Am Freitag, 
8. Mai, lädt Hören und Sehen 
Laher gemeinsam mit Silandra 
Style zu einem besonderen 
Abend ein: Unter dem Motto 
„Mode trifft Brille“ erwartet 
die Besucher eine Modeschau, 
die zeigt, wie gut Stil, Qualität 
und Regionalität zusammen-
passen.

Dabei geht es um mehr als nur 
Mode. Der Abend soll bewusst 
machen: Regionalität ist kein 
Trend, sondern eine echte Chan-
ce – für Betriebe, für die Region 
und für ein lebendiges Rohrbach 
als Einkaufsstadt.
Hören und Sehen Laher ist seit 
über 35 Jahren ein fixer Bestand-
teil im Bezirk. Gerald und Mari-
anne Laher führen den Familien-
betrieb mit 20 Mitarbeitern und 
stehen für gutes Hören und gutes 
Sehen im Bezirk. Besonders freut 

die Familie, dass Tochter Car-
men ins Unternehmen eintritt. 
Nach ihrer Meisterprüfung und 
dem Optikstudium in Innsbruck 
sammelt sie aktuell noch Praxi-
serfahrung in der Schweiz, bevor 
sie den Betrieb künftig mitgestal-
ten wird.

modeschau bei laher am  
8. mai um 18 Uhr
Die Idee zur Modeschau entstand 
ganz einfach: Mode und Brille 
gehören zusammen. Sie ergänzen 
sich, unterstreichen den persönli-
chen Stil und machen den Unter-
schied im Alltag.
Mit SILANDRA ist dafür die 
perfekte Partnerin mit an Bord. 
Silke Rosenberger hat 2016 ihr 
Modegeschäft in Aigen-Schlägl 
gegründet und sich damit einen 
großen Traum erfüllt. Nach 
zehn erfolgreichen Jahren folgte 
nun der nächste Schritt mit einer 

zweiten Filiale in der Innenstadt 
Rohrbach. Dahinter stehen viel 
Einsatz, ein starkes Team und 
die Unterstützung treuer Kunden.

Österreich-Woche in rohrbach
Ein besonderes Highlight gibt es 
bereits die ganze Woche davor: 
Im Rahmen der Österreich-Wo-
che von 4. bis 8. Mai präsentiert 
Hören und Sehen Laher die kom-
pletten Kollektionen österreichi-
scher Marken wie Silhouette, 
Neubau, evil eye, Gloryfy un-
breakable,  Johann von Goisern 
und Andy Wolf. Damit haben 
Kunden die Möglichkeit, aus dem 
Vollen der Kollektion zu schöpfen 
und ihr persönliches Lieblings-
modell auszuwählen. Am 8. Mai 
ab 18 Uhr wird daraus ein stim-
miger Abend: Neben der Mode-
schau gibt es einen Sektempfang, 
regionale Schmankerl und eine 
süße Überraschung. Ein Abend, 

der zeigt, was entsteht, wenn 
Betriebe aus der Region zusam-
menarbeiten – unkompliziert, au-
thentisch und mit viel Gefühl für 
Qualität.<� Anzeige

Marianne und Gerald Laher freuen 
sich mit Silke Rosenberger auf eine 
tolle Modeschau. Foto: Laher

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 6.+7. Mai                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Knollen- und Wurzelgemüse säen oder 
setzen; Unkraut jäten; Kompost ansetzen; schwa-
che Wurzeln düngen; Gartenwege anlegen, Zäune 
setzen; ernten und einkochen; Wäsche waschen; 
alle Hausarbeiten; Klauenpflege bei Haustieren; 
Brot backen; heilende Bäder; kosmetische Behand-
lungen; Warzen und Hühneraugen entfernen; Zahn-
behandlungen; Nagelpflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Pflanzen versetzen; chemische Reini-
gung 

FR+SA 8.+9. Mai                  
bis 9:30 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen säen; Beikräuter jäten; Verblüh-
tes entfernen; großer Hausputz; Fenster putzen; 
Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen und 
alte Dinge verstauen oder weggeben; lüften; Mas-
sagen; Kosmetik; Hühneraugen und Warzen entfer-
nen; Reise antreten oder Kurzurlaub machen
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

SO 10. Mai                  
ab 19:45 Uhr Fische – aufsteigender Mond –  
Muttertag – Siehe gestern

MO 11. Mai                  
aufsteigender Mond – 1. Eisheiliger Mamertus
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Blattpflanzen säen und ernten, Sala-
te säen und ernten; Pflanzen gießen, auch an-
haltend wässern; Kompost ansetzen; Beikräuter 
jäten; Wasserbau; Wasserinstallationen; Wäsche 
waschen (1/2 Waschmittelmenge); Fenster putzen; 
Salben herstellen; berufliche Besprechungen; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten; Fußreflexzonen-
massage; Sauna; Zahnbehandlungen; Warzen und 
Hühneraugen entfernen – Ungünstig: Ernte von 
Beerenobst; einkochen; umsetzen oder umtopfen;  
Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

DI 12. Mai                  
aufsteigender Mond – 2. Eisheiliger Pankratius –  
Siehe gestern

MI 13. Mai                  
bis 02:05 Uhr Fische – aufsteigender Mond –  
3. Eisheiliger Servatius 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Kräuter zum Trocknen sammeln; Frucht-
gemüse pflegen, säen; Beikräuter jäten; Beeren-
sträucher pflegen; Obstbäume pfropfen, schneiden; 
Gurken, Tomaten, Paprika, Kürbis setzen; Haltbar-
machung von Lebensmitteln; Brot und Kuchen ba-
cken; guter Schlachttag; Wohnung gründlich lüften; 
gute Wirkung von Medikamenten und Schönheits-
mitteln – Ungünstig: umsetzen und umtopfen; 
düngen; Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

DO 14. Mai                  
aufsteigender Mond – 4. Eisheiliger Bonifatius – 
Christi Himmelfahrt – Siehe gestern
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LAND OBERÖSTERREICH

Vorbild für andere als Leistungsbeweis
LINZ/OÖ. Der Florianitag am
vergangenen Montag lenkte den
Blick auf den Landespatron und
die Bedeutung von Schutz, Ver-
antwortung und Solidarität.
Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) betont die Bedeu-
tung eines breiten Sicherheits-
und Sozialsystems sowie das Zu-
sammenspiel von Staat und Eh-
renamt in Oberösterreich.

Der Heilige Florian als Landes-
patron steht für Werte wie Schutz,
Verantwortung und Solidarität. Im
Gespräch mit Tips unterstreicht
LandeshauptmannThomasStelzer
den aktuellen Bezug des Landes
zum Schutzpatron: „Jeder von uns
kennt Situationen, in denen man
sich denkt, das kann ich jetzt selbst
nicht mehr machen. Da muss ich
auf etwas oder jemanden vertrau-
en.“ Oberösterreich verfüge über
ein breites Sicherheits- und So-

zialsystem, das sowohl auf staat-
lichen Strukturen als auch auf eh-
renamtlichem Engagement ba-
siert. Dieses Zusammenspiel sei
entscheidend, das System der Eh-
renamtlichkeit dürfe jedoch nicht
überstrapaziert werden. Der Staat
müsse dort eingreifen, wo Einzel-
ne oder Freiwillige an ihre Gren-
zen stoßen. Ziel sei es, den Men-
schen möglichst viel Selbstbe-
stimmung und Eigenverantwor-

tung zu ermöglichen und gleich-
zeitig ein soziales Netz bereitzu-
stellen, um Solidarität für jene zu
beweisen, die Hilfe benötigen.

Spielraum für Investitionen
In wirtschaftlichen Fragen ist der
Landeschef stolz, den Haushalt als
einziges Bundesland „in Ordnung
zu haben“. Oberösterreich profi-
tiere davon, finanziell in der Lage
zu sein, gerade in Krisenzeiten ge-
zielt investieren zu können, und
liege in vielen Bereichen vorne:
„Vorbild für andere zu sein, ist aus
meiner Sicht ein schöner Leis-
tungsbeweis“, sagt Stelzer. Auch
die KI Exzellenzstrategie werde
bereits in diePraxis umgesetzt.Bei
den vom Bund im Rahmen des
Doppelbudgets 2027/28 vorge-
stellten Maßnahmen sei das letzte
Wort noch nicht gesprochen, etwa
bei der im Raum stehenden Be-
schneidung kleiner Pensionen.

Parteiinterne Zustimmung
Das Wahlergebnis am ÖVP-Lan-
desparteitag – 99,6 Prozent derDe-
legierten wählten ihn erneut zum
Parteichef – interpretiert Stelzer als
Vertrauensbeweis und versteht da-
mit auch eine Erwartungshaltung
für die Zukunft. Persönlich führt er
den Rückhalt in seiner Partei vor
allem auf seinen ernsthaften und
klaren Politikstil zurück: „Die
Leute können sich darauf verlas-
sen, dass ich jeden Tag sehr ernst-
haft und ohne Schaumschlägerei
versuche, zu entscheiden. Ich ver-
suche, die Dinge klar und ehrlich
anzusprechen.“ Mit Blick auf poli-
tikverdrossene Menschen und die
anstehenden Wahlen im nächsten
Jahr unterstreicht er die Bedeu-
tung des demokratischen Systems
als Grundlage für Freiheit. Zu
wählen sei essenziell, auch wenn
man mit einzelnen Entscheidun-
gen nicht einverstanden sei.<

LH Thomas Stelzer (ÖVP) Foto: Peter C. Mayr

www.ooeg.at/pflegeausbildung#wirsindOÖG

Pflegekarriere
in Rohrbach starten.

» Attraktive Teilzeitmodelle
in Rohrbach

NOCH
BIS MITTE

MAI
BEWERBEN

!

MIT SCHWERPUNKT
GERIATRIE

PFLEGE-
ASSISTENZ

direktvertrieb

Erfolg braucht Macher
OÖ. Rund 170 Direktberater 
kamen zum Mittagstalk des OÖ 
Direktvertriebs in der WKO Ober-
österreich zusammen – mit Offen-
heit, Energie und dem gemein  - 
samen Anspruch, weiterzukom-
men. Besonders eindrucksvoll: 
Erstmals zählt der Direktvertrieb 
in Oberösterreich über 5.000 aktive 
Mitglieder – ein klares Zeichen 

für die steigende Relevanz und 
Dynamik dieses Wirtschafts-
zweigs. Ein besonders emotiona-
ler Moment war die Ehrung von
18 zertifizierten Direktberaterinnen. 
Hier wurde nicht nur Leistung 
ausgezeichnet – sondern Konse-
quenz, Durchhaltevermögen 
und der Wille, sich weiterzuent-
wickeln. <� Anzeige

Die glücklichen zertifizierten Direktberaterinnen Foto: cityfoto.at/ SIMLINGER Wolfgang
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Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Hr.Wolfganz 0664-2542347
Int. WELSER MÜNZBÖRSE
AN & Verkauf, Schätzung,
Münzen, Ansichtskarten,
Philatelie, ...
Samstag 09.05.2026
von 11 - 16.00
Stadthalle 4600 Wels,
Pollheimerstrasse 1
www.muenzvereinwels.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 8. Mai von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Er,  80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt: kein Kind, keine Schei-
dung), sucht ebenso ledige
Frau ab 20 Jahren für gemein-
same Unternehmungen. Ruf
an! Rufe zurück!
 07229 74407

Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 30-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Karl 71 J., kultivierter Pensio-
nist, mit Interesse für Kunst
und Kultur, sucht eine kultivier-
te Frau, die er gerne bekochen
würde.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Markus 49, romantisch, natur-
verbunden und offen für vieles
mehr, sucht liebe treue Partne-
rin  od. SMS
0664 99352693

Maria 64 J. Ich mag Radeln,
Thermen, Ausflüge, Wandern,
Kochen, über alles reden kön-
nen. Du, gerne bis ca. 75 J.,
der mich in die Arme nimmt u.
für den die drei kleinen Worte
"Ich liebe Dich" auch sehr viel
bedeuten.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Resi mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich Kochen, Kuscheln,
Reden, Lachen u. die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis fite 85 J. sein. Agentur
Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

ABC
Alles Bestens Clever
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Absolut Pflasterarbeiten
Sanierungen 0660/7199632

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
Hr.Wolfgang 0664-2542347

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Verkaufe Haubold Heftklam-
mer-Tacker 15-40 mm, inkl.
20.000 Stk. Klammern.
 0664 9188397

Zille von Witti (Privatver-
kauf), 7m, Bj. 2020, inkl. Ab-
deckplane um € 1.900,-(Anti-
foulinganstrich Frühjahr '25),
mit oder ohne neuwertigen
Honda Außenborder,  40
PS, Bj. 2023 (nur 15 Betriebs-
stunden) um € 4.900,- (ohne
Trailer. Besichtigung Halle Zen-
trum Wels (WInterquartier), In-
fos:  0676-9014452 Boots-
service Patrick Furthner

2 E-MTB Fully TREK
Powerfly + FSPLT 15.5
bzw. 19.5 (Zoll 27,5), Top
Zustand, € 950,-/Stück;
Infos:  0650 2500332
VWBus T5, Bj. 2023, 140 PS,
Diesel, Umbau Campingbus,
Reimo Aufstelldach, Küchen-
schränkchen, Sonnenmarkise,
Standheizung, 2erBank Kipp-
sessel, 3erBank, Campingbus-
ausrüstung, Vordersitze
schwenkbar,
 0681 10130360

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Haus/Wohnung zu kaufen
gesucht!
AWZ Immo, Erbengemein-
schaft.at, 0664 8984000

Badeplatz am Attersee
Westufer in absoluter Ruhelage
zu vermieten. Tel.: 0699/
17052718

Kleinwohnung 45 m², Stadtzen-
trum Rohrbach-Berg, Küchen-
block vorhanden, WC, Dusche
 0676 4848706

Kleinwohnung 32 m², Stadtzen-
trum Rohrbach-Berg, teilmöbe-
liert, Dusche, WC
 0676 4848706

2. Standbein: Werden Sie
Immobilienverkäufer! Gerne
50+/Quereinsteiger, m/w/d!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Aufgabenbereich:
- Kundenberatung, Auftragsabwicklung
- Unterstützung des Verkaufsteams
- Ersatzteilmanagement und Mitarbeit
bei internen Projekten zur Prozess-
optimierung

Wir bieten:
- Einstieg ins Berufsleben, auch ohne Berufserfahrung möglich
- Flache Hierarchien in einem jungen, motivierten Team
- Faire Bezahlung mit Bereitschaft zur Überzahlung
- Sicherer Job in einem wachsenden Unternehmen

BEWIRB DICH, wir freuen uns auf deine schriftliche Bewerbung.
Am besten per E-Mail an: Daniela Leitner | d.leitner@ezagrar.at

Anforderungsprofil:
- Matura, vorzugsweise an einer
berufsbildenden höheren Schule

- Technisches Verständnis
- Selbstständige und motivierte
Arbeitsweise

ERSATZTEIL-MANAGER (M/W/D)
FÜR DEN BEREICH TRAKTOREN & LANDTECHNIK

CYBER
SECURITY

DAY
10.06.2026

cybersecurity.nachrichten.at

Erleben Sie praxisnahe Insights von Top-Expertinnen und
Experten aus der Cyber-Security-Branche. Themen wie
Cyberangriffe, NIS2, Künstliche Intelligenz und steigende
Haftungsrisiken bringen Sie und Ihr Unternehmen auf das
nächste Level. Strategien zu IT-Sicherheit, Risikomanagement
und regulatorischen Anforderungen liefern
Ihnen konkrete Ansätze für die Praxis und
stärken Ihre digitale Resilienz.

Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz und
investieren Sie in die Sicherheit und
Zukunft Ihres Unternehmens.

Jetzt
Ticket
sichern!

powered by

Roland Pucher
Senior Manager Cybersecurity &
Privacy, Leiter des Cybersecurity
Innovation Labs - PwC Österreich

Julia Schürz
Rechtsanwältin und Partnerin
der SCHÜRZ & KARLSBÖCK

Rechtsanwälte OG

Robert Kolmhofer
Professor und Head of Department

Secure Information Systems,
FH Hagenberg

Johanna Ullrich
Professorin für Security

an der IT:U Linz

Freuen Sie sich auf diese
und weitere Expertinnen
und Experten

LKW Fahrer:in
(M/W/D)

IHRE AUFGABEN - 
SIE BRINGEN QUALITÄT 
AUF DEN WEG

DAS BRINGEN SIE MIT - 
VERLÄSSLICHKEIT UND 
TEAMGEIST

WAS WIR BIETEN -
EINEN JOB VOLLER 
MÖGLICHKEITEN

Wir bringen Qualität
ins Glas ... und sicher

ans Ziel!

• Verlässliche Zustellung 
der beliebten efko Pro-
dukte am Kund:innen in 
ganz Österreich im Rah-
men geplanter Touren

• Aufbau und Pflege einer 
partnerschaftlichen und 
wertschätzenden Bezie-
hung zu Kund:innen

• Eigenständige Abwick-
lung der Be- und Entla-
dung des LKW

• Verantwortungsvoller 
Umgang mit Fahrzeug, 
Ware und Equipment 
sowie Sicherstellung 
von Sauberkeit und 
Ordnung

• Es erwartet Sie eine selbst-
ständige, verantwortungs-
volle und abwechslungsrei-
che Tätigkeit bei einem der 
führenden Lebensmittelher-
steller Österreichs

• Die Möglichkeit, die Zu-
kunft eines erfolgreichen 
Leitbetriebs aktiv mitzuge-
stalten

• Individuell abgestimmte 
Aus- und Weiterbildungs-
angebote zur persönlichen 
und fachlichen Weiterent-
wicklung

• Ein wertschätzendes Arbeits- 
klima und ein kollegiales, 
sympathisches Miteinander 
im Team

• Attraktive Mitarbeitervor- 
teile, wie z. B. Vergünsti-
gungen im efko Shop

• Das Mindestentgelt für 
diese Position beträgt  
€ 3.500,- brutto/Monat zu-
züglich Diäten - eine Über- 
zahlung ist, abhängig von 
Qualifikation und Erfah-
rung, selbstverständlich.

• Führerschein der Klasse 
C/E inkl. C95 sowie 
gültiger Fahrerkarte

• Idealerweise Stapler-
schein

• Praxis mit Sattel- oder 
Anhängerzügen von 
Vorteil

• Hohes Maß an Verant-
wortungsbewusstsein, 
Einsatzbereitschaft und 
Verlässlichkeit

• Teamorientierte Arbeits-
weise sowie Flexibilität 
im Alltag

• Gute Deutschkenntnisse 
in Wort und Schrift

Jetzt bewerben:
personal@efko.at
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PFINGSTWOCHENENDE

Granitmarathon ruft
KLEINZELL. Am 23. und 24. Mai
feiert der Raiffeisen Granit-
marathon seine 24. Auflage. Das
Pfingstwochenende verspricht
puren Nervenkitzel: Vier Stre-
cken (26 bis 90 Kilometer) for-
dern alles von denBikern – bis zu
3.100Höhenmeterwarten auf die
Spezialisten. Spannung für Groß
und Klein: Den Auftakt machen

am Samstag die Nachwuchsta-
lente bei der Junior Granit Chal-
lenge. EinHighlight ist der Tech-
niksprint für die Klassen
U13–U17 (Start 10 Uhr). Die
Mountainbike-Arena garantiert
dabei beste Sicht für alle Fans.
Kulinarische Schmankerl im
Festzelt runden das Erlebnis für
Athleten und Besucher ab.<

Über Stock und Stein beim Granitmarathon Foto: Mathias Lauringer/SoulSpaceStudios

1. AUBERGER MANDI OPEN

Tennisturnier am
Pfingstwochenende
PUTZLEINSDORF. Die Union
Putzleinsdorf lädt am Freitag,
dem22.Mai, undSamstag,dem
23. Mai, zu einem besonderen
sportlichen Ereignis ein: dem
1. Auberger Mandi Open.

DiesesTurnier istweitmehralsnur
ein sportlicher Wettkampf. Es ist
Manfred „Mandi“ Auberger-
Stöbich gewidmet, der im Juni
2025 im Alter von 70 Jahren völ-
lig überraschend verstorben ist.
Auberger-Stöbich war viele Jahre
lang als engagierter Trainer in
Putzleinsdorf tätig. Mit dem nach
ihm benannten Turnier möchte die
Union Putzleinsdorf sein Erbe,
seine Geduld und seine lebenslan-
ge Leidenschaft, anderen das Ten-
nisspielen beizubringen, würdi-
gen. Das Turnier bietet verschie-

dene Bewerbe an, sodass für je-
den Tennisbegeisterten das Rich-
tige dabei ist: Achterl-Cup: für
Herren (bis 13,5 ITN zusammen),
Fetzi-Cup: fürHerren (ab13,5 ITN
zusammen), Aperol-Cup: offener
Bewerb für Damen, das Nenngeld
beträgt 25 Euro pro Person.

Anmeldung und Kontakt
Interessierte Spielerinnen und
Spieler können sich für weitere In-
formationen und zur Anmeldung
an Rene Aichbauer wenden, Tel.
0660 6450127.<

Aufschlag! Foto: Alexi Tauzin/stock.adobe.com

Zielsicher 31 Teams traten zur Seniorenbund-Bezirksmeisterschaft im Asphalt-
stockschießen in SarleinsbachundPutzleinsdorf an. Putzleinsdorf (Foto) siegte vorNie-
derwaldkirchen und Arnreit. Die drei Moarschaften qualifizierten sich für das Viertel-
Turnier der Bezirke Rohrbach, Freistadt, Perg und Urfahr-Umgebung. Foto: Karl Neissl

VOR SCHLOSS SCHÖNBRUNN

Helfenberger managt
Reitsport-Spektakel
HELFENBERG. Klaus Panhol-
zer aus Helfenberg ist CEO der
SchönbrunnGroup und als sol-
cher einer der Macher hinter
einer der renommiertesten
Reitsportveranstaltungen der
Welt, der Longines Global
Champions Tour Vienna.

Der Mühlviertler führt die Schön-
brunn Group und hat den An-
spruch, das historische Areal be-
hutsam für internationale Formate
zu öffnen. Nicht als Bühne für be-
liebige Events, sondern für ausge-
wählte Veranstaltungen mit Subs-
tanz und internationaler Relevanz.
„Schönbrunn bringt eine besonde-
re Verantwortung mit sich. Es geht
darum, diesen Ort erlebbar zu ma-
chen, ohne seinen Charakter zu
verlieren“, sagt Schönbrunn-CEO

Klaus Panholzer. Die Longines
Global Champions Tour sei dafür
ein Beispiel, wie sich Tradition und
Gegenwart sinnvoll verbinden las-
sen. „Bei einem Event dieser Grö-
ßenordnung kommt es auf rei-
bungslose Abläufe und klare Ab-
stimmung an. Mit Klaus Panholzer
und seinem Team funktioniert das
sehr professionell und verlässlich.
Man merkt, dass hier viele erfah-
rene Hände ineinandergreifen“, so
Co-Veranstalterin Sonja Klima.<

Sonja Klima und der gebürtige Helfen-
berger Klaus Panholzer Foto: Andreas Tischler

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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TESTFAHRT

Citroën C3 Aircross: Unverhofft kommt oft
Wenn der Top-Antrieb auf die
Top-Ausstattung trifft, ist
meistens auch der Top-Preis
dabei.Nicht so beimCitroënC3
Aircross MAX Hybrid

Der Citroën ë-C3 Aircross war in
derFahrfreudeRedaktionbereitszu
Gast. Grundlegende Erkenntnisse
waren: Preisbewusste E-Mobilität
mit notwendigen Zugeständnissen
bei Leistung und Reichweite. Jetzt
schaute der Hybrid in der Top-
Ausstattung „MAX“ vorbei,
grundlegende Erkenntnisse und
zugleich das Fazit: Noch preisbe-
wussteres Kompakt-SUV ohne
notwendige Zugeständnisse bei
Leistung oder Reichweite.

Attraktives Gesamtpaket
Die Zahlen: Kaufpreis ab 28.720
Euro, Systemleistung 145 PS und
keine Reichweitenproblematik. Da
wird die Luft für den elektrischen

Bruder angesichts weniger Leis-
tung und höherem Preis dünn. Der
C3AircrossHybrid glänzt nicht nur
innerfamiliär, auch die Konkur-
renz hat am Preis-Leistungsver-
hältnis zu knabbern. Mit originel-
len Ideen begegnet Citroën dem
Preisdruck: kleines Lenkrad, dar-
überliegende digitale Anzeige als
Head-up Display. Hartplastik wird
mit Ablagen, hellgrauem Kunstle-
der, Advanced Comfort Sitzen und
vielen Tasten kaschiert. Noch deut-
licher distanziert sich der Citroën

beim Exterieur vom Billigmodell.
„Montana“-Grün,weißesDachund
17-Zoll Felgen stechen angenehm
ins Auge. Auffällige LED-Licht-
signaturen und markantes Citroën-
Flair prägen die Front.

Komfortabel und alltagstauglich
Beim Komfort wird das Maxi-
mum geboten. Viel Bewegungs-
freiheit, 460 bis 1.600 Liter Kof-
ferraumvolumen. 145 PS Sys-
temleistung, davon 136 vom 3-
Zylinder. Das 48-Volt Mild-Hy-

brid-SystemsorgtfürAgilitätund
Verbrauch unter sechs Litern.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc.<

Citroën C3 Aircross MAX
Hybrid

Motor: 3-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Systemleistung: 145 PS
Max. Drehmoment: 230
Nm/1.750 U.
Testverbrauch: 5,8 Liter
Vmax: 201 km/h
0 auf 100 km/h: 9,1 Sek
Preis Testmodell ab: 28.720 Euro
Preis Basismodell ab: 19.660 Euro

Der Citroën C3 Aircross MAX Hybrid ist ab 19.660 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

MADE IN EUROPE
CITROËN C3

AUCH 100% ELEKTRISCH ERHÄLTLICH
*Stand: April 2026. Verbrauch kombiniert: 5,4 l/100km; CO2-Emission kombiniert: 125 - 127 g/km. Aktionspreis € 13.490,- für den C3 YOU Turbo 100; beinhaltet € 500,- Aktionsbonus, €
1500,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA), € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht,
Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 30.06.2026.
Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. „Citroën We Care“ wird nach jedem Werkstattbesuch bei einem
teilnehmenden, autorisierten Citroën Partner automatisch aktiviert und gilt bis zum nächsten planmäßigenWartungstermin fürmaximal 8 Jahre und/oder 160.000km (je nachdemwas
zuerst eintritt) ab Beginn der Neuwagengarantie (Erstzulassung oder tatsächliche Übergabe des Neuwagens an den ersten Kunden, je nachdem was zuerst eintritt). Weitere Details
bei Ihrem Citroën Partner. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

13.490€
AB

bei Versicherung und
Finanzierung über die
Stellantis Bank*

Autohaus Pöchtrager
Veldner Strasse 76, 4120 Neufelden
T +43 7282 / 6338

office@poechtrager.com
www.citroen-partner.at/poechtrager
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kneidinger center

Elektromobilität im Bezirk Rohrbach 
klar auf Erfolgskurs
rOHrBAcH-Berg. Die Elekt-
romobilität gewinnt weiterhin 
deutlich an Dynamik. Im ers-
ten Quartal 2026 waren bereits 
37 Prozent aller Neuzulassun-
gen im Bezirk Rohrbach voll-
elektrisch unterwegs. 

Damit liegt die Region klar über 
dem österreichweiten Durch-
schnitt von 22 Prozent und zeigt, 
wie stark das Interesse an nach-
haltiger Mobilität im Bezirk 
wächst. Eine zentrale Rolle spie-
len dabei Modelle wie der Škoda 
Elroq und der VW ID.3, die aktu-
ell die E-Neuzulassungen im Be-
zirk anführen. Beide Fahrzeuge 
stehen für alltagstaugliche Elekt-
romobilität und treffen mit ihrem 
Konzept genau die Anforderun-

gen vieler Kunden. „Wir sehen 
uns in dieser Entwicklung be-
stätigt und haben uns im Bezirk 
eine klare Position als Marktfüh-
rer aufgebaut. Viele Kundinnen 
und Kunden vertrauen auf unsere 
Erfahrung in der Elektromobili-

tät. Mit persönlicher Beratung, 
einem breiten Angebot und un-
serer standortübergreifenden 
Aufstellung begleiten wir die-
sen Wandel aktiv“, so Johannes 
Krenn. Gleichzeitig richten sich 
die Blicke bereits nach vorne. 

Mit der geplanten Markteinfüh-
rung des neuen VW ID. Polo im 
Herbst wird das Angebot weiter 
ausgebaut. Das kompakte Modell 
gilt als besonders interessant für 
Privatpersonen und könnte der 
Elektromobilität zusätzlich Rü-
ckenwind verleihen.

termin vereinbaren, probe-
fahren, selbst überzeugen
Für das Verkaufsteam im Knei-
dinger Center ist klar, dass die 
Nachfrage weiter steigen wird. 
Elektromobilität wird vor allem 
dann greifbar, wenn man sie 
selbst ausprobiert. Probefahrten 
können jederzeit vereinbart wer-
den, das Verkaufsteam steht für 
persönliche Beratung gerne zur 
Verfügung.<� Anzeige

Elroq und ID.3 führen die E-Zulassungen im Bezirk an. Foto: Kneidinger Center
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FREIER VORVERKAUF

Ein Haus
voll Musik
BEZIRK ROHRBACH/LINZ.
Erstmals gibt es für das „Haus
voll Musik“ im Brucknerhaus
Linz einen freien Vorverkauf.

DamitwirddasFormatverstärkt für
Familien geöffnet. Mehr als 6.000
Kinder können von 22. bis 24. Ju-
ni bei diesem Mitmach-Konzert-
projekt aktiv in die Welt der Mu-
sik eintauchen und ein fantasievol-
les Klangabenteuer erleben. Ange-
sprochen werden überwiegend
Kindergärten. Die OÖ Streicher-
vereinigung koordiniert für diese
auch die Anreise: Busreisen Leh-
ner aus Niederwaldkirchen bringt
Kinder aus ganz OÖ nach Linz.<

Haus voll Musik von 22. bis
24. Juni, Brucknerhaus Linz
Vorverkauf: www.brucknerhaus.at/
programm/abos-reihen-25-26/jun-
ge-kooperationen

MV ALTENFELDEN

Musiker lassen den
Frühling erklingen
ALTENFELDEN. Zum Frühlings-
konzert lädt der Musikverein Al-
tenfelden am Vorabend des Mut-
tertags, 9. Mai. Dabei lassen die
Musiker die Alfons Dorfner Halle
in Lembach erklingen. Die Besu-
cher dürfen sich auf einen stim-
mungsvollen Konzertabend freu-
en. Unter der musikalischen Lei-
tung von Walter Hartl, Stefan
Bauer und Magdalena Hartl brin-
gen die Musiker ein abwechs-

lungsreiches Programm zu Gehör
– beginnend mit „Undecim“ von
Randall D. Standridge und einer
Suite von Gustav Holst über
schwungvolleKompositionenvon
Thomas Doss bis zum Finale
„Blasmusik macht Freude“ von
Kurt Gäble. Durch das Konzert
führt Pfarrer Rupert Granegger.<

Der Musikverein Altenfelden lädt zum Konzert. Foto: MV Altenfelden

Samstag, 9. Mai, 19.30 Uhr
Alfons Dorfner Halle, Lembach

GEWINNSPIEL

Festwochenende: Mit Tips
gratis aufs Kranzlingfest
HASLACH. Ganz Haslach ist am
Pfingstwochenende auf den Bei-
nen, wenn das legendäre Kranz-
lingfest über die Bühne geht. Tips
verlost 5 x 2 Eintrittsbänder, gül-
tig für alle Festtage.

ZumAuftakt gibt es amFreitag, 22.
Mai, einen Festmarsch der Vereine
zum Festgelände auf der Kranz-
ling. Danach wird ordentlich ge-
feiert. Im Festzelt sind am gesam-
ten Wochenende große Namen zu
Gast:MölltalSound, die Dirndl Ro-
cker, Die Echt Urigen, die Elchos
und Bergland Power sorgen für
Partystimmung, während im Dis-
co- und Partyzelt die DJs Sah-
ne:Häubchen, Zesawa, Jannis Hel-
las und das DJ-Team FusE die
Wände wackeln lassen.

Am Sonntag und Montag steigen
XXL-Frühschoppen mit Kinder-
programm, dazu hat auch der Ver-
gnügungspark mit Tagada, Karus-

sell undSchießbudegeöffnet. Inder
größten Weinlaube, die das Kranz-
lingfest jemals gesehen hat, geht es
wiederum gemütlich zu. Ganz neu
ist auch die große Malle-Party, die
am Freitag und Samstag im Party-
zelt steigt.
Auf www.tips.at werden 5 x 2 Ein-
trittsbänder verlost, die für den ge-
samten Festzeitraum gültig sind
(siehe Infobox ganz unten).<

22. bis 25. Mai
Freizeitzentrum Kranzling, Haslach
www.kranzlingfest.atTeilnehmen und je zwei von zehn

Festl-Armbänder gewinnen Foto: Hanner

GLAS-FRÜHLINGSFEST

Nachhaltig feiern
AIGEN-SCHLÄGL. Mit einem
nachhaltigen Programm geht am 9.
Mai das Frühlingsfest der Grünen
Liste Aigen-Schlägl (GLAS) über
die Bühne. Besucher können an
diesem Samstagvormittag ihre
Fahrräder (auch E-Bikes) durch-
checken lassen. Kleine Reparatu-
ren werden gleich erledigt. Damit
will GLAS das Radeln im Alltag
fördern.Gut fürdieUmwelt istauch
der Kleidertausch, bei dem Klei-
dung, Accessoires, Schuhe, Tü-
cher und Gürtel getauscht werden.

Für Livemusik sorgen „De Stra-
wanza“. Kleine Gäste dürfen sich
auf Kinderschminken sowie ein
Kasperltheater vom Puppentheater
Aigen-Schlägl (um 10.30 Uhr)
freuen. Für Kulinarisches sorgt ab
11 Uhr Pizzabäcker Jonas mit
ofenfrischen neapolitanischen Piz-
zen und Pasta. Dazu gibt es Bio-
Bier, Kracherl und selbstgemachte
Snacks vomGLAS-Team.<

Sa., 9. Mai, 9 bis 13 Uhr
Marktplatz Aigen-Schlägl

Das GLAS-Team lädt herzlich zum Frühlingsfest. Foto: GLAS
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BENEFIZWANDERUNG

Gemeinsam unterwegs
auf dem Granitpilgerweg
NIEDERWALDKIRCHEN/ST.
MARTIN. Wanderfreunde sind
am kommenden Samstag, 9.
Mai, wieder zum gemeinsa-
men Granitpilgern eingeladen.

Die Soroptimistinnen laden ein,
den 96 Kilometer langen Granit-
pilgerweg in Etappen zu erwan-
dern. Bei der heurigen sechsten
und vorletzten Auflage des
Benefizwanderns geht es von
Niederwaldkirchen bis zum
Schloss Neuhaus.
Gestartet wird am 9. Mai um 9
Uhr beim Schulparkplatz in Nie-
derwaldkirchen. Von dort führt
der Weg durch die Mühlviertler
Landschaft bis nach St. Martin
(ca.8km). ImPfarrzentrumistein
Zwischenstopp mit Bewirtung

geplant, bevor die Strecke weiter
bis zum Schloss Neuhaus führt
(ca. 5,5 km). Dort erwartet die
Wanderfreunde ein stimmungs-
voller Ausklang mit Kulinarik
und musikalischer Unterhaltung

mit „Die Schrägen und sie“. Otto
Plappart wird sein Schloss vor-
stellen und eine Führung im In-
nenhof anbieten.
Für die Teilnehmenden ist der
Pilgertag eine schöne Gelegen-
heit, umKraft in derNatur zu tan-
ken und Gemeinschaft zu erle-
ben. Mit dem Erlös organisieren
die Soroptimistinnen Projekte,
um die Lebenssituation von
Frauen und Mädchen in der Re-
gion zu verbessern und in akuten
Notsituationen zu helfen.<

Samstag, 9. Mai, 9 Uhr
Start beim Schulparkplatz Nieder-
waldkirchen, Shuttledienst zurück
zum Ausgangsort wird angeboten.
Ersatztermin bei Schlechtwetter:
16. Mai

Beim Schloss Neuhaus klingt der Pilger-
tag gemütlich aus. Foto: SI Rohrbacher Land

Konzert Seit August letzten Jahres ist das Album „Suma“ der Julbacher Fami-
lienband(e) LeinÖl – der Familie Öller aus dem Ortsteil Lein – am Markt. Die Lie-
der daraus und noch mehr sind beim nächsten Konzert von LeinÖl am Freitag,
15. Mai, um 19.30 Uhr im Gasthaus Grenzlos in Kollerschlag zu hören. Es mo-
deriert Franz Gumpenberger. Foto: R. Gossenreiter

MaibaumfestDieVereine vonSt. Peter ladenamDonnerstag, 14.Mai, ab13.30
Uhr zumMaibaumfest amMarktplatz ein. Sie sorgen für das leiblicheWohl und or-
ganisieren die Maibaumverlosung. Es spielt die Marktmusikkapelle St. Peter und
die Volkstanz-, Kindervolkstanz- und Schuhplattlergruppe unterhalten mit ihren
Darbietungen. Ersatztermin bei Schlechtwetter: 17. Mai Foto: Marktgemeinde St. Peter

STIFTSBRAUEREI SCHLÄGL

Bierfestival der Lions
AIGEN-SCHLÄGL. Zur einzig-
artigen Genussmeile verwandelt
sich die Stiftsbrauerei Schlägl am
kommenden Freitag, wenn die
Lions zum Bierfestival laden.
Schlägl Biere stehen in ihrer Viel-
falt zum Verkosten bereit, dazu
gibt es bierige Hintergrundinfor-
mationen, passende Häppchen
und Livemusik zum Ausklang.

Der Reinerlös des Nachmittags
dient hilfsbedürftigen Menschen
aus dem Bezirk Rohrbach.<

Lionspräsident Wolfgang Tenschert und sein Vize Harald Haselmayr (v.l.) Foto: Lions

Freitag, 8. Mai, von 16 bis
23 Uhr, Stiftsbrauerei Schlägl
Vorverkauf (39 Euro): SMW, bei
den Lions, Stift Schlägl und unter
sparkasse.at/ticketing; Tageskasse:
42 Euro. www.bierfestival.at

VERANSTALTUNGEN

Kräuter-Mai
KLAFFER. Im Bio-Heilkräutergar-
ten Klaffer bringt der Mai vielfäl-
tige Veranstaltungen: Am Freitag,
15. Mai, geht es bei einem Vortrag
von Roswitha Diaz Winter ab 19
Uhr um die Permakultur. Man er-
fährt, welche Pflanzen gute Nach-
barn sind, sich gegenseitig schüt-
zen und voneinander profitieren.
Auf eine Kräuterreise vom „Gar-
ten der Geheimnisse“ zum „Garten
ohne Ende“ kann man sich am
Pfingstsamstag, 23. Mai, begeben.
Der Ausflug nach Stroheim und
Sarleinsbach kostet 40 Euro. Los
geht es um 7.30 Uhr in Klaffer.
Selbstgemachte Naturkosmetik
stehtamFreitag,29.Mai,um18Uhr
im Kräutergarten im Mittelpunkt.
Gemeinsammit Karin TheresaMi-
kota werden Produkte hergestellt.
Anmeldung jeweils zwei Wochen
vorher unter Tel. 07288 6419, heil-
kraeutergarten-klaffer@pos-
teo.com<
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Frühlingskonzert
ULRICHSBERG. Das Vokal-
Ensemble calida tritt mit seinem
neuen Programm „Grandmother
Moon“ am Freitag, 8. Mai, um
19.30 Uhr in der Pfarrkirche Ul-
richsberg auf. Es erklingen innige
Gebete, mystische Mondgesänge
und freudig ausgelassene Tanz-
lieder. Eintritt: freiwillige Spende

Vogelmuseum geöffnet
AIGEN-SCHLÄGL. Das Vogel-
museum Aigen-Schlägl ist ab
sofort wieder jeden Samstag und
Sonntag von 15 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Gruppen (ab 8 Personen)
auch gegen Voranmeldung unter
Tel. 07281 8047

Evolution hinterfragen
NEUREICHENAU. Eine natur-
kundliche Wanderung rund um
die Frage „Evolution in falscher
Reihenfolge?“ bietet Naturführer
Thomas Zipp am Sonntag, 10.
Mai, um 11 Uhr im Böhmerwald
an. Treffpunkt ist amWander-
parkplatz am Sonnwendberg in
Neureichenau (D).

Benefiz-Flohmarkt
LEMBACH. In der sogenannten
Viertelmühle in Lembach, Mühl-
gasse 10, findet am Samstag, 9.
Mai, von 9 bis 15 Uhr ein Haus-
flohmarkt statt. Der gesamte
Erlös geht an den Verein KiKöDE
– Hilfsprojekt Königsfeld
Deutsch Mokra, welcher in der
Westukraine tätig ist.

AUSSTELLUNG

Eine Hommage an Herbert Hiesmayr
HELFENBERG. Die Ausstellung
„Hommage an Herbert Hies-
mayr“ zeigt ab 8. Mai auf Burg
Piberstein Werke des mittlerwei-
le verstorbenen Lehrers, aber
auch Arbeiten seiner Schüler.

Obwohl er nur ein paar Jahre am
Gymnasium Rohrbach unterrich-
tete, gibt es eine erhebliche Anzahl
von Schülern, die Herbert Hies-
mayr zur künstlerischen Tätigkeit
inspirieren und motivieren konnte
– etwa Hermann Eckerstorfer, Ga-

briele Hain, Christian Ruckerbau-
er, Ulli Eidenberger oder Gerhard
Wöß. Er war nicht nur Lehrer, son-
dern auch in der Katholischen Stu-

dierenden Jugend (KSJ) tätig. Die
heißen Diskussionsrunden waren
legendär. Nebenbei organisierte er
Bergwander- und Kletterwochen
im Gesäuse. Mit einigen Schülern
ging er nach der Matura sogar auf
den Großglockner.
Herbert Hiesmayr unterrichtete
später noch kurze Zeit in Perg. Da-
nach war er freischaffender Künst-
ler, Heimatforscher, Archäologe
und Buchautor. Er lebte in St. Tho-
masamBlasenstein.DieBildervon
Herbert Hiesmayr (1940-2016)

stellt seine Tochter Bernadette
Haider zur Verfügung. Sie ist auch
bei der Ausstellung dabei. Am Er-
öffnungsabend werden so manche
Geschichten, die Wegbegleiter mit
ihm erlebt haben, zum Besten ge-
geben.<

Eröffnung:
Freitag, 8. Mai, 19 Uhr
Burg Piberstein, Helfenberg
Öffnungszeiten:
9./10./14./16./17./23. und 24. Mai
jeweils 14 bis 17 Uhr

Herbert Hiesmayr mit einem seiner
Werke Foto: privat

JUGEND-AKTIONEN

Regionale Metal-Szene
hofft auf mehr Nachwuchs
BEZIRK. Die Metal-Szene im
BezirkRohrbach steht vor einer
Herausforderung: Junge Besu-
cher bleiben bei Veranstaltun-
gen zunehmend aus. Deshalb
will man beim Teifljagd Open
Air in Helfenberg und beimRo-
ckshock Theatre in St. Martin
einen niederschwelligen Zu-
gang für Jugendliche schaffen.

von PETRA HANNER

Thomas Keplinger aus Lichtenau
ist als Veranstalter seit Jahrzehn-
ten tief in der regionalen Szene
verwurzelt. Bereits vor rund 25
Jahrenwar erMitbegründer der le-
gendären Dark Moon Festivals.
Nach längerer Pause erlebte diese
Tradition im Teifljagd Open Air
auf der Burg Piberstein bei Hel-
fenberg eine Fortsetzung. Das
Festival findet heuer am 29. und
30. Mai bereits zum vierten Mal
statt.
Trotz stabiler Besucherzahlen
blickt Keplinger mit gemischten
Gefühlen auf die Entwicklung:
„Was leider fehlt, ist die Jugend“,
sagt er. Während seine Genera-
tion bereits mit etwa 16 Jahren

selbst Veranstaltungen organisiert
habe, sei diese Altersgruppe heute
kaum mehr bei Konzerten vertre-
ten. Dabei räumt er mit Vorurtei-
len von harter Musik und wildem
Publikum auf: „VomArzt bis zum
Bauarbeiter ist alles dabei“, be-
tont er. Zudem umfasse das Genre
weit mehr als nur harte Klänge.
Auch ruhigere, atmosphärische
Musik habe ihren Platz. Ein Bei-
spiel dafür ist heuer der österrei-
chische Act Ellereve, der bewusst
ein breiteres Publikum anspre-
chen soll.

Ähnliche Ziele verfolgt auch das
Rockshock Theatre in St. Martin,
das im September erneut über die
Bühne geht. Rund 25 Jahre nach
denAnfängenrichtetsichderBlick
hier ebenfalls nach vorne. Nach-
wuchsarbeit ist für das Organisa-
tionsteam ein zentrales Anliegen.
Gerade für die Jugend, die heute
viel eher mit anderen Musik-
Genres in Berührung kommt, soll
Metal als Alternative erlebbar ge-
macht werden.

Günstig zum Festival
Um den Zugang zu erleichtern,
setzen beide Festivals auf gezielte
Preisgestaltung für junge Besu-
cher: Beim Teifljagd Open Air er-
halten unter 18-Jährige Tickets
zum halben Preis, Kinder unter 12
Jahren haben freien Eintritt. Beim
Rockshock Theatre kostet das Ju-
gendticket 25 Euro (an derAbend-
kasse), während reguläre Tickets
bei 45 Euro liegen.
Eines ist für Thomas Keplinger
klar: „Nur wenn es gelingt, die
nächste Generation für Metal zu
gewinnen, kann die Szene im
Mühlviertel langfristig lebendig
bleiben.“<

Internationale Bands werden auch
heuer wieder beim Teifljagd Open Air in
Helfenberg erwartet. Foto: Reinhold Strasser
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KABARETTABEND

BlöZinger in
Hofkirchen
HOFKIRCHEN. Ihre Fantasy-
Groteske „Schloss mit lustig“
präsentiert das DuoBlöZinger auf
Einladung der Hofis in Hofkir-
chen. Die Komiker begeben sich
dabei als erfolglose Autoren auf
eine abenteuerliche Reise zu einer
vorgetäuschten Preisverleihung
nach Transsylvanien – inklusive
unliebsamer Überraschungen.<

Mittwoch, 13. Mai, 20 Uhr
Pfarrheim Hofkirchen
Kartenvorverkauf (22,05 Euro):
hofis.at oder eventim-light.com/

Das geniale Duo sorgt für großes Kino
ohne Leinwand. Foto: BlöZinger / Otto Reiter

schlamm-spektakel

Der Haze Dirt Run geht in die fünfte Auflage
NeBelBeRG. Wenn aus saube-
ren Sportlern lachende Dreck-
spatzen werden und der Team-
geist siegt, dann ist wieder 
HAZE Dirt Run Zeit. 

Am ersten Juniwochenende ver-
wandelt sich das idyllische Ne-
belberg erneut in das Mekka für 
alle, die keine Angst vor Wasser, 
Schlamm und brennenden Mus-
keln haben. Beim HAZE Dirt 
Run zählt nicht die Bestzeit auf 
der Uhr, sondern das gemein-
same Überwinden des inneren 
Schweinehundes. Ob robbend 
unter Stacheldraht, kletternd über 
Holzwände oder watend durch 
ein Schlammloch. Die über 30 
Hindernisse auf der Langdis-
tanz (rund 14 Kilometer) fordern 
Körper und Geist. Wer es lieber 
gemütlicher mag, wählt die acht 
Kilometer-Strecke mit immerhin 
noch 25 Herausforderungen.

ein Fest für die ganze Familie
Das Spektakel beginnt bereits am 
Freitag, 5. Juni, wenn die Nach-
wuchs-Helden beim Little HAZE 
Dirt Run an den Start gehen. 
Auf einer drei Kilometer langen 
Strecke mit 15 kindgerechten 
Hindernissen beweisen die 
Sechs- bis Zwölfjährigen, dass 
auch in ihnen echte Kämpfer-
natur steckt. 
Am Samstag, 6. Juni, folgt dann 
das Hauptevent. „Es geht uns 
nicht um Rekorde, sondern um 
die Gaudi und das Miteinander“, 
so die Organisatoren.

Gemeinsam feiern
Wer das Ziel am Tennisplatz  
Nebelberg erreicht, darf sich 
nicht nur über eine verdiente 
Finisher-Medaille freuen, son-
dern auch auf die legendäre 
After-Run-Party beim Zeltfest 
Nebelberg. Nach einer (dringend 

nötigen) Dusche wird hier bei 
Kaltgetränken und Musik bis tief 
in die Nacht gefeiert.

Jetzt anmelden und  
dabei sein
Das Teilnehmerfeld ist auf 1.200 
Starter limitiert und die Plätze 
sind heiß begehrt, also nicht zu 

lange warten. Gruppen ab vier 
Personen starten zu vergünstig-
ten Konditionen – denn geteilter 
Schlamm ist schließlich doppelte 
Freude.<� Anzeige

In Nebelberg beim HAZE Dirt Run wirds wieder dreckig. Foto: DI Guggemos Michael

Fr. und Sa., 5. und 6. Juni
Infos und Anmeldung unter 
www.haze-dirtrun.eu

BÜHNENSPIELGRUPPE

Astoria im Kellertheater
ROHRBACH-BERG. Mit dem
Stück „Astoria“ von Jura Soy-
fer hat sich die Bühnenspiel-
gruppe des Gymnasiums Rohr-
bach um ein ambitioniertes
Theaterprojekt angenommen.

Nach der Ära Wöhrer und Win-
ter hat Clemens Andel die Lei-
tung des Oberstufen-Schulthea-
ters übernommen. Aktuell wird
„Astoria“ einstudiert: ein Stück,
das 1937 geschrieben und ver-
öffentlicht wurde, aber bis heute
nichts an Aktualität und Treffsi-
cherheit eingebüßt hat: Zwei Ob-
dachlose suchen für die kalte
Winterzeit ein warmes Quartier:
Hupka möchte im Gefängnis
überwintern, der alte Pistoletti
zieht das Spital vor. Doch dann
kommt alles ganz anders: Hupka
wird von einer feinen Dame von
der Straße weg beauftragt, einen

Staat zu gründen, den sie ihrem
Vater zum Geburtstag schenken
möchte. Es gelingt – der listige
Hupka rekrutiert Geldgeber, Ak-
tionäre, Lakaien und ein Volk.
Doch wie lange kann er sein
wankendes Kartenhaus auf-
rechterhalten?
Willkommen in Astoria – und im
Kellertheater, wo alles aus Liebe
gemacht ist und die Leute nur

freundlich zueinander sind. Die
Schüler laden ein zu aufregenden,
humorvollen, aber auch nach-
denklichen Theaterabenden.<

Aufführungen: 20., 21., 28.,
29., 30. Mai, jeweils um 19.30
Uhr, Kellertheater des Gymnasiums
Rohrbach. Reservierung: thea-
ter@brgrohrbach.at
Eintritt: freiwillige Spende

Die jungen Schauspieler aus dem Gymnasium proben eifrig für die Aufführungen
ab 20. Mai Foto: Ulrike Eidenberger
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 7. Mai

FR, 8. Mai

SA, 9. Mai

SO, 10. Mai

MO, 11. Mai

Top-Termine

FÄASCHTBÄNKLER
KLAM. Gleich an zwei Tagen gastiert die
Schweizer Band Fäaschtbänkler 2026 auf
Burg Clam. Der Termin am Samstag, 11. Ju-
li, ist ausgebucht. Am Freitag, 10. Juli, ist
eine Zusatzshow geplant. Einlass ist um 17
Uhr. Karten sind auf oeticket.com erhält-
lich. Weitere Infos auf www.clamlive.at.
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KEINE PARTY OHNE NOCKIS
ROHRBACH. Seit vier Jahrzehnten stehen
die NOCKIS bereits auf der Bühne. „Glücks-
momente“ heißt ihr neues Album, welches
die NOCKIS nebst ihren großen Schlagerhits
am Freitag, 22. Mai (20 Uhr) im Centro Rohr-
bach zum Besten geben werden. Karten und
Infos unter www.wonderworld-shows.at
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Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Top-Termine

TREAMOPEN AIR TOUR
KLAM. Der deutsche Sänger Tream tritt am
Donnerstag, 23. Juli, auf Burg Clam auf. Seine
Shows sind bekannt für eineMischungaus Par-
ty-Atmosphäre, emotionalen Momenten und
energiegeladenerPerformance.Einlass:17Uhr.
Ticketsgibt esaufoeticket.com.Tips verlost3x2
Freikarten auf www.tips.at/gewinnspiele!
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DJÖTZI&WOODSTOCKALLSTARBAND
LINZ. Mit einem Hitfeuerwerk, das Gene-
rationen verbindet, sorgt DJ Ötzi gemeinsam
mit der Woodstock Allstar Band am Don-
nerstag, 30. Juli, 20 Uhr, am Linzer Dom-
platz für einen Open Air-Konzertabend voller
Amore, Emotion und Party. Infos und Karten
bei Ö-Ticket und unter www.ticketwall.at
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PRO BRASS – „SMILE“
LINZ. Der musikalische Ausnahmezustand
ProBrass kommtwieder insMusiktheater Linz.
Am Dienstag, 2. Juni, 19.30 Uhr, bringt das
15-köpfige Kollektiv aus Spitzenmusikern mit
„Smile“ ein Programm voller Überraschun-
gen, Witz, Charme und Tiefgang. Gute Laune
garantiert! Karten: landestheater-linz.at
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ELECTRIC CALLBOY
KLAM. Auf ihrer „Tanzneid World Tour“
macht die deutsche Formation Electric Call-
boy amFreitag, 26. Juni, auf BurgClamHalt.
Einlass zum Konzertabend ist um 17 Uhr.
Mit dabei sind auch die Bands H-Blockx und
From Fall to Spring. Tickets gibt es online
auf clamlive.at.
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Altenfelden: Jeden Dienstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS Alz-
heimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
 0664 8546699

Klaffer: Jeden Freitag bei Schönwetter: "Erd-
verbunden" Gartennachmittag, Mithilfe & ge-
selliges Beisammensein, Heilkräutergarten, 14 -
16.00

Neustift: Jeden Donnerstag: Donnerstags-
wanderung, Treffpunkt: Gemeindevorplatz,
13.00, VA: Wandergruppe "Fit im Alter" Neu-
stift i.M.

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Basic Yoga
für Anfänger (Einstieg jederzeit möglich), Yoga-
moments, Ehrenreiterweg 4, 17.30 - 18.45,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit Demenz/beginnen-
der Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Ulrichsberg: Jeden Freitag (außer Ferien-
zeit): Seniorenschwimmen, Vitalbad, 14 - 16.00

Haslach: Aktionswochen der OÖ Museen:
Workshop für Kinder - vom Blühen, Wuchern
und Vergehen, 15 - 18.00

Neufelden: Offenes Spielen - Kartenspiele,
Brettspiele uvm., Sozialzentrum, 15 - 17.00,
VA: Verein Wohnen & Erleben

Neustift: Vortrag: "Snusen und Vapen - Kin-
der und Jugendliche gut begleiten", FF-Haus,
19.00, VA: Gesunde Gemeinde, Anmeldung:
 07284 8155-15

Niederwaldkirchen: Genussmarkt mit
Pflanzentauschmarkt, Marktplatz, 16.30 -
20.00

Pfarrkirchen: Seniorenwandern des Senio-
renbundes

Rohrbach-Berg: Frauen Kaffee, Treffpunkt
mensch&arbeit, 9 - 10.30

Schwarzenberg: Musikantentreffen, GH
Dreiländereck, 13.00

St. Martin: Imkerstammtisch, Elis Lounge,
19.30

St. Martin: Muttertags-Vatertagsfeier des
Pensionistenverbandes, Martinsstube, 14.00

Aigen-Schlägl: Mühlviertler Bierfestival,
Stiftsbrauerei, 16 - 23.00, VA: Lions Club, In-
fos: www.bierfestival.at

Haslach: Aktionswochen der OÖ Museen: Er-
zählcafé - Haslach von A bis Z, Foyer Textiles
Zentrum, 15 - 18.00

Helfenberg: Ausstellungseröffnung: "Hom-
mage an Herbert Hiesmayr", Burg Piberstein,
19.00

Neufelden: Orgeltage Pürnstein: Wolfgang
Horvath, Peter Planyavsky & Gustav Auzinger,
Orgelsaal, Pürnstein 37, 19.30, Karten: or
gel.puernstein@gmx.at

Neufelden: Tag der offenen Tür, Scheschy
Businesspark, Veldner Straße 53, 10 - 17.00

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendtanzfest
des TSC Rohrbach, Centro, 18.00

St. Martin: Anbetungsabend: "Kingdome Co-
me", Landshaager Str. 6, 19.30 - 21.00, VA:
Treffpunkt Leben

St. Martin: Seniorenkaffee, Martinsstube,
14.00, VA: Seniorenbund

St. Peter: Lesung mit Gabi Kreslehner, Biblio-
thek, 19.30

St. Veit: Benefizkonzert des Sängerbundes
Haslach für die Orgelrenovierung, Pfarrkirche,
19.00

Ulrichsberg: Frühlingskonzert des Vokalen-
sembles "calida", Pfarrkirche, 19.30, VA: KBW

Aigen-Schlägl: Frühlingfest der Grünen Liste
Aigen-Schlägl: Radl-Chek, Kleidertausch, Live
Musik, Kinderprogramm, Kulinarisches, Markt-
platz, 9 - 13.00

Aigen-Schlägl: Schießbetrieb im Schützen-
haus Winterschwer, Natschlag, 13 - 17.00

Aigen-Schlägl: "Waldrausch", Ausbildungs-
zentrum Wilde Rose, Wurmbrand 8, 10 -
16.00, Infos und Anmeldung: www.wildero
se.at

Haslach: Frühlingskonzert des Sängerbundes
Haslach, Pfarrkirche, 20.00

Klaffer: "Seelentröster beim Abschiedneh-
men und Kraftpflanzen für den Neugbeginn",
Bio-Heilkräutergarten, 14 - 18.00, Anmeldung:
heilkraeutergarten-klaffer@posteo.com

Lembach: Benefiz Hausflohmarkt, Viertel-
mühle, Mühlgasse 10, 9 - 15.00, VA: Verein Hi-
KöDe

Lembach: Frühlingskonzert des Musikvereins
Altenfelden, Alfons-Dorfner Halle, 19.30

Neufelden: Orgeltage Pürnstein: Wolfgang
Horvath, Peter Planyavsky & Gustav Auzinger,
Orgelsaal, Pürnstein 37, 17.00, Karten: or
gel.puernstein@gmx.at

Niederwaldkirchen: Granitpilgern für den
guten Zweck, TP: Schulparkplatz, VA: Soropti-
mistinnen, Infos: www.granitpilgern.at

Rohrbach-Berg: Jubiläumsball - 40 Jahre
TSC Rohrbach, Centro, 20.00

Schwarzenberg: Muttertagsfeier des Pensio-
nistenverbandes, GH Dreiländereck, 11.30

St. Martin: 25-Jahre Steinmetz Zach, Haus-
messe ab 10.00, Dämmerschoppen ab 17.00

St. Martin: Kaffeenachmittag mit Beklei-
dungsverkauf, Vereinslokal Erlebniswelt Gra-
nit, Plöcking, 14.00

St. Peter: Florianimesse mit musikalischer Ge-
staltung der Marktmusikkapelle, 19.00

Aigen-Schlägl: Schießbetrieb im Schützen-
haus Winterschwer, Natschlag, 13 - 17.00

Klaffer: Muttertag im Bio-Heilkräutergarten,
10 - 17.00

Neufelden: Orgeltage Pürnstein: Wolfgang
Horvath, Peter Planyavsky & Gustav Auzinger,
Orgelsaal, Pürnstein 37, 11.15, Karten: or
gel.puernstein@gmx.at

Schwarzenberg: Familienmesse, Pfarrkir-
che, 10.00

Schwarzenberg: Florianifrühschoppen

St. Martin: Erstkommunion, Pfarrkirche, 9.30

St. Martin: St. Martiner Generationen Mä-
hen, Lanzersdorf 17, 11.30, VA: Landjugend

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 17 - 18.00
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Beratungs-Tipps

KONZERT

Kaleidoskop
ST. MARTIN. Viele Farben und
viele Geschichten vereint ein
christliches Konzert am Samstag,
20. Juni, um 20 Uhr im Pfarrsaal
St. Martin zu einem Kaleidoskop.
Martin Pepper verbindet auf sei-
ner gleichnamigen Tour die
stärksten Songs seiner „Flügel-
leicht 25“-Tour in einer frischen
Neubearbeitung mit Klassikern
wie „Gott segne dich“ oder „Auge
im Sturm“. Veranstalter ist die
Freikirche Treffpunkt Leben. Kar-
ten: www.cvents.eu/de/events/ka-
leidoskop-konzertreihe/<

KONZERT-WOCHENENDE

Doppelte Vorfreude auf Sängerbund
ST. VEIT/HASLACH. Ein „tra-
wiges“ Wochenende steht dem
Haslacher Sängerbund bevor.

Für die Renovierung der Orgel in
St. Veit singt der Sängerbund am
Freitag, 8. Mai, in der St. Veiter
Pfarrkirche. Gemeinsam mit
Mezzosopran Marlene Höfl-
mayer (Gesang, Klavier) und Ri-
chard Pöcksteiner (Gitarre) ge-
staltet das Ensemble einen musi-
kalischen Strauß klassischer Lie-
der, Evergreens und Volkslieder.

In derselben Besetzung – ergänzt
durch das Kammerorchester Sa-
lonfähig – findet nur einen Tag
später, am Samstag, 9. Mai, das
Frühlingskonzert des Sänger-
bundes in der Pfarrkirche Has-
lach statt. Im Anschluss findet im
Pfarrzentrum ein gemütlicher
Ausklang statt.<

Der Haslacher Sängerbund gibt zwei Konzerte in der Region. Foto: Sängerbund Haslach

Freitag, 8. Mai, 19 Uhr
Pfarrkirche St. Veit
Samstag, 9. Mai, 20 Uhr
Pfarrkirche Haslach

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

WANDERUNGEN

Eintauchen in
geheimeWelt
KLAFFER. Mit Kräuterexpertin
WaltraudMüller geht es am17.
Maium14Uhrwieder insReich
der Wiesenkönigin.

Waltraud Müller zeigt den inter-
essierten Teilnehmern bei einer
gemütlichen Wanderung die
Welt der Pflanzen und Wild-
kräuter, die bereits bei unseren
AhnenVerwendung fanden. Von
den Kelten über Paracelsus und
Hildegard von Bingen bis hin
zum Pfarrer Kneipp führt die
Zeitreise im Tal der Großen
Mühl, immer mit herrlichem
Blick auf den Böhmerwald. Je
nach Jahreszeit gibt es immer
Neues zu entdecken. Bei der
Wanderung im Mai stehen die
blühenden Bäume und Wildge-
hölze im Mittelpunkt und die
jungen frischen Baumblätter, die
voller Grünkraft stecken. An-
meldung: Tel. 0676 884329302,
waltraud_mueller@gmx.at<

Kräuterwissen entdecken Foto: Naturschauspiel

Sarleinsbach: Bittprozession, Pfarrkirche,
19.30

Rohrbach-Berg: Familienmusical: "Jola und
Julius - Ein Katzenkrimi", Centro, 10.00

Rohrbach-Berg: "Trauercafe" - Gesprächs-
kreis für Trauernde, Pfarrheim, 9.00, VA: Cari-
tas

Sarleinsbach: Bittprozession, Pfarrkirche,
19.30

St. Martin: Bittprozession mit Messe zum An-
betungstag, TP: vor der Kirche, 19.00

Altenfelden: Musikantenstammtisch, Wild-
parkwirt, 14.00

Helfenberg: Sesselgymnastik, GH Haudum,
10.45 - 11.15, anschl. Gemeinsamer Mittags-
tisch, VA: Generationenrad

Hofkirchen: Kabarett mit BlöZinger:
"Schloss mit lustig", Pfarrheim, 20.00, VA: Kul-
turgruppe Hofis, Karten: www.eventim-
light.com

Hörbich: Geführte Wanderung der Wander-
gruppe des Herzverbandes Bezirk Rohrbach,
TP: Gemeindeamt, 13.30

Peilstein: Faustball Flutlichtsortscup, Sport-
platz, 18.00

Pfarrkirchen: Gemeinsamer Mittagstisch,
GH Scherrer, 11.00, VA: Sozialkreis, Anmel-
dung:  0650 4008428

Rohrbach-Berg: Fatimafeier, Maria Trost
Berg, 20.00

Rohrbach-Berg: Stammtisch im Stöckl,
19.00, VA: Treffpunkt mensch&arbeit

Sarleinsbach: Bittmesse, Pfarrkirche, 8.00

St. Martin: Seniorenkegeln, Cafe Fierlinger,
13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Tageszentrum für Ältere, 7.30 -
13.00, VA: Soziales St. Martin, Anm. unter
07232 2105-210

Oepping: Musikantentreffen, GH Grill, ab
19.00

Peilstein: Florianiausrückung der FF Peilstein
& FF Kirchbach, Pfarrkirche, 9.30

Peilstein: Tag der Blasmusik

Pfarrkirchen: Mostkost der Most Gemein-
schaft Karlsbach, 10.00

Sarleinsbach: Erstkommunion, Pfarrkirche,
9.00

Schwarzenberg: Erstkommunion

St. Peter: Erstkommunion, 9.30

St. Peter: Maibaumfest, Ortsplatz, 13.30

Klaffer: "Permakultur - Gärtnern im Familien-
system", Referentin: Roswitha Diaz-Winter,
Bio-Heilkräutergarten, 19 - 21.00, Anmeldung:
heilkraeutergarten-klaffer@posteo.com

Kollerschlag: Konzert mit "LeinÖl", GH
Grenzlos, 19.30

Sarleinsbach: Charitylauf des Schulverbun-
des Sarleinsbach

Aigen-Schlägl: 11. Mai, Bezirksalten- und
Pflegeheim, 15.30 - 20.30
Aigen-Schlägl: 12. Mai, Bezirksalten- und
Pflegeheim, 15.30 - 20.30

Aigen-Schlägl: 13. Mai, Bezirksalten- und
Pflegeheim, 15.30 - 20.30

9. und 10. Mai:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198
(nur Nutztiere)
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694
Altenfelden: Tierartzpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664 7681668

14. Mai (Christi Himmelfahrt):
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283 8294
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664 2334227
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198 (nur Nutztie-
re)
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694

männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Online Jugendcoaching-Chat für Jugend-
liche zw. 15 und 24 Jahren,
www.weneedyou.at

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung
 07289 6920

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz
 0676 87767921

Rohrbach-Berg: JugendService  07289
22444

Rohrbach-Berg: Rot Kreuz Hauskrankenpfle-
ge, Alten- u. Heimhilfe  07232 34544-22

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstellen im
Bezirk, sozialberatung@shvro.at

Rohrbach-Berg: Verein der Tagesmütter/-vä-
ter  07289 5025
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

REISEINFONACHMITTAG
11. Mai - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz
Entdecken Sie mit uns faszinierende Reiseziele und lassen Sie sich für Ihre
nächsten Ferien inspirieren. In mehreren kurzweiligen Vorträgen stellen Ihnen
unsere Reisespezialisten unterschiedliche Reisen im Detail vor – von eindrucks-
vollen Fernreisen bis zu genussvollen Hochsee- und Flusskreuzfahrten. Sie er-
halten Informationen zu den Reiserouten, den Ausflügen, dem Komfort an Bord
sowie zu besonderen Höhepunkten unterwegs und haben im Anschluss Zeit
für Ihre persönlichen Fragen.r Ihre persönlichen Frage

Eintritt frei
Begrüßungs-

getränk
inklusive

ab

939,-

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special

Foto: CostaFoto: Pixabay

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS
SÜDWEST-CHINA
10.09.-22.09.2026 &
17.09.-29.09.2026

ab

3.090,-

ab

895,-
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:C
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COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

LOSA

inkl. Bus ab Linz &
€ 100,-

Frühbucherbonus
bis 30.6.‘26

Special

Osterferien – ideal für Fam
ilien

INOSA

Balkonkabinen-
special:

–€ 100,-
bis 31.05.‘26

Special

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.190,-

Fotos: RPB

DIE MAGIE DER
CINQUE TERRE
Cinque Terre und Riviera di Levant

21.-26.10.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm

• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.

• Halbpension

• 1 x Stadtführung Mantua

• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre

• 1 x Besichtigung Carrara

• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino

• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschließend Kuchen
und Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Nord-
italiens – von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis
zu den malerischen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante.
Jede Etappe erzählt ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und
Renaissanceglanz bis zu mediterranem Zauber, Wein und Kulinarik. Eine
Reise, die Kultur und Genuss auf vollendeteWeise vereint.

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

ab

1.050,-Fo
to
s:
RP
B

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-
b

-

F

n

FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise


